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Mit dem Verein
mitwachsen

Egelsbach – Es zahlt sich aus,
dran zu bleiben. Das hat der
TSC 71 Egelsbach bewiesen
und sich zum zweiten Mal für
den Erich-Müller-Preis bewor-
ben. Nachdemes imvergange-
nen Jahr nicht geklappt hatte,
habe jetzt keiner damit ge-
rechnet, zu gewinnen, sagt die
stellvertretende Vorsitzende
Lena Rücker. Der TSC wurde
als einer von drei Gewinnern
geehrt. Die Jugendarbeit, für
die es den Preis gibt, hat der
Verein aber nicht ruhen las-
sen, sondern die Förderung
der Tänzerinnen in den Fokus
gerückt. Seite 3

Erlös geht an
Lebensretter

Langen – Der Langener Lions-
Club wieder einen Adventska-
lender an.DieKalenderkosten
fünf Euro pro Stück und sind
ab Anfang November in einer
Auflage von 2.000 Stück zu ha-
ben. Jeder Kalender bietet
auch Chancen auf Geld- und
Sachpreise. Der Erlös geht
diesmal an die Lebensretter in
den DLRG Ortsvereinen Lan-
gen und Egelsbach. Seite 4

Einstieg erleichtern
Weitere Bushaltestellen werden barrierefrei / Umbau beginnt

Platten mit Rippen und Nop-
pen) verlegt und auch der un-
mittelbar benachbarte Be-
reich barrierefrei gestaltet
werden. Wie das aussieht, ist
beispielsweise an den Bushal-
testellen in der Bahnstraße zu
sehen, die bereits 2021 umge-
staltet worden sind.
Im kommenden Jahr soll

der Umbau dann zunächst an
der Wallstraße weiterge-
hen. jrd

Bauphasewird für den Busver-
kehr eine Behelfshaltestelle ei-
nige Meter weiter nördlich
eingerichtet. Beendet sein sol-
len die Arbeiten am 24. No-
vember. Bei der Umgestaltung
kommen laut Stadt sogenann-
te Kasseler Sonderborde zum
Einsatz, die ein einfaches Ein-
steigen in den Bus ermögli-
chen.Damit die Einstiegsstelle
leichter gefunden wird, sollen
Blindenleitelemente (taktile

Straßenrand, heißt es aus dem
Rathaus. Fußgänger werden
mittels Baustellen-Bedarfsam-
peln auf den gegenüberliegen-
den Gehweg geleitet. Der Zu-
gang zu den Wohngebäuden
und Geschäften ist laut Stadt
jederzeit möglich. Nach dem
Umbauder Bushaltestellewer-
den auch die Gehwegbereiche
auf beiden Seiten der einmün-
denden Straße Vor der Höhe
barrierefrei gestaltet. In der

Langen – Nach und nach lässt
die Stadt ihre Bushaltestellen
barrierefrei umbauen. Nun
folgt ein weiterer Abschnitt
mit der Umgestaltung der Hal-
testellen an der Darmstädter
Straße. Bis Ende November
sollen die Bauarbeiten dauern,
die Einschränkungen für Ver-
kehrsteilnehmer sollen laut
Stadt aber gering ausfallen.
Umgestaltet wird die Bus-

haltestelle vor dem Wohn-
und Geschäftshaus Darmstäd-
ter Straße 18. Sie ist noch älte-
ren Semesters: Ein hoher
Bordstein, ein kleiner Strom-
kasten und eine Reihe Poller
sorgen dafür, dass der Bereich
nicht barrierefrei zugänglich
ist. Der Umbau soll es vor al-
lem Menschen mit körperli-
chen Beeinträchtigungen,
aber auch älteren Menschen
sowie Müttern oder Vätern
mit Kinderwagen erleichtern,
die Linienbusse zu nutzen.
Zwischen der Darmstädter

Straße 16 und 20 soll die Bau-
stelle eingerichtet werden.
Während der Arbeiten könne
der Verkehr weiterhin in bei-
den Richtungen fließen, aller-
dings entfallen in dieser Zeit
die Parkplätze am westlichen

Genügt nicht mehr den Ansprüchen: Die Bushaltestelle Darmstädter Straße Ost wird im
November barrierefrei ausgebaut. FOTO: STADT LANGEN / P
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Mit Yoga und Partner-Coa-
ching sich selbst besser
kennenlernen
In diesem ganzheitlichen
Workshop praktizieren
wir Yoga und arbeiten mit
Werkzeugen aus dem
Coaching.
R030140 - Rödermark
Eva Maria Sell
Mo, 06.11.2023, 18-21 Uhr,
€ 43,-- (zzgl. Material vor
Ort), 2x

Bildungsurlaub: Spanisch
A1 für Anfängerinnen und
Anfänger
Mit diesem Intensivkurs
können Sie schnell und
effizient in die spanische
Sprache einsteigen.
K042201 - Dreieich
Monica Vasquez-Tauber
Mo-Fr, 06.-10.11.2023,
09-16.15 Uhr, € 280,-- (zzgl.
Material vor Ort), 5x

Patientinnen- und Pati-
entenverfügung sowie
Vorsorgevollmacht
Der Vortrag richtet sich an
alle Interessierten, insbe-
sondere aber an Patientin-
nen und Patienten, Pflege-
bedürftige und/oder deren
Angehörige.
R010301 - Rödermark
Mi, 08.11.2023, 18-21 Uhr,
€ 11,--, 1x

Groove? Rhythmik leicht
gemacht!
Im Kurs lernen Sie ein ver-
blüffend einfaches Konzept
kennen, um verschiedenste
Rhythmen zu verstehen und
zu merken.
D021311 - Dreieich
Andi Saitenhieb
Sa, 11.11.2023, 10-16 Uhr,
€ 43,--, 1x

Poesie auf leisen Pfoten
Ein Abend mit Katzen-
gedichten von Rilke und
Ringelnatz, Heinz Erhardt
und Goethe.
K020115 - Heusenstamm
Winfried B. Sahm
Mi, 15.11.2023, 19.30-
21.45 Uhr, kostenfrei, 1x

Entspannung im Sound-
bad
Begeben Sie sich auf eine
Reise zum Lauschen und
Genießen unterschiedli-
cher Schwingungen. Die
Übungen können sowohl
im Liegen als auch im
Sitzen durchgeführt werden.
D030119 - Dreieich
Ebru Bilgic
Do, 16.11.2023, 17.45 -
19.15 Uhr, € 43,--, 4x

Kalt oder warm - welcher
Farbtyp bin ich?
Nutzen Sie die Kraft der
Farben!
Auf Basis einer Kurzanalyse
erfahren Sie Ihre persönli-
chen Farben, mit denen Sie
harmonisch und authentisch
wirken und sich bestmöglich
präsentieren können.
D050602 - Dreieich
Marion Wilzbach
Do, 16.11.2023, 17.30-
21.15 Uhr, € 35,--, 1x

Stressabbau für Angehö-
rige von Pflegebedürfti-
gen - Wie bleibe ich selbst
mental gesund?
Die Betreuung oder Pflege
eines Angehörigen ist für
ALLE Menschen eine große
Herausforderung. Wie der
dabei aufkommende Stress
reduziert werden kann,
ist Inhalt dieses Kurses.
K030616 - Neu-Isenburg
Eva Hippe
Sa, 18.11.2023, 14.30-
19 Uhr, € 65,--, 2x

Deutsche Gebärdenspra-
che für Anfängerinnen
und Anfänger
Die Deutsche Gebärden-
sprache ist eine natürliche,
eigenständige und visuell
wahrnehmbare Sprache. Im
Kurs werden Mimik, Finge-
ralphabet, Verbgebärden,
Namensgebärden sowie
Fachgebärden im Bereich
Familie, Zeit, Verkehr und
Natur geübt.
D042802 - Dreieich
Achim Kreutz
Mo, 20.11.2023, 18-21 Uhr
€ 43,--, 4x

Volkshochschule
Kreis Offenbach

Informationen aus
der Volkshochschule

Mehr Infos, ausführliche Be-
schreibungen und Anmel-
dung im Internet unter:
www.vhs-kreis-offenbach.de

Oder QR-Code einscannen!

Kontakt:
vhs Kreis Offenbach
Frankfurter Str. 160-166
63303 Dreieich
06103 3131-1313
vhs@kreis-offenbach.de
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In Kürze

spielt, ist aufgerufen, diese
ebenfalls mitzubringen. Alle,
die am Stammtisch teilneh-
men möchten, werden gebe-
ten, sich per E-Mail an ov-lan-
gen@vdk.deoderdonnerstags
zwischen 11 und 14 Uhr unter
� 06103 201677 anzumelden.
Mobile Grünschnitt-Abfuhr:

Gartenabfälle können noch
an zwei Samstagen wohnort-
nah abgeliefert werden. Am
11.November von9bis 11Uhr
an der Steubenstraße am Ma-
ry-Cassatt-Weg (Neurott) und
von 11.30 bis 13 Uhr auf dem
unteren Freibad-Parkplatz an
der Teichstraße. Am 18. No-
vember am Taunusplatz (9 bis
11 Uhr) und an der Ecke
Dresdner/Erfurter Straße in
Oberlinden (11.30 bis 13 Uhr).
Die KBL nehmen Grünschnitt,
Rasen, Laub, Zweige und Äste
(nicht dicker als Unterarm-
stärke) an. Der Service ergänzt
die kostenlose Abgabe auf
dem Wertstoffhof oder die
kostenpflichtige Abholung
am Grundstück.
Die Versichertenberaterin

der Deutschen Rentenversi-
cherung Bund, Nicole Best, er-
teilt kostenlos Rat bei Fragen
zur gesetzlichen Rentenversiche-
rung und hilft bei der Renten-
antragstellung und einer Kon-
tenklärung bei der Deutschen
Rentenversicherung Bund.
Die nächste Sprechstunde im
RathausErzhausen,Rodensee-
straße 3, ist am Montag, 13.
November. Terminvereinba-
rung unter � 0171 8150369,
nicole. best@magenta.de. red

Jubiläumskonzert des Vocalen-
sembles: Zu seinem 25. Ge-
burtstag veranstaltet das Vo-
calensemble Langen, der Chor

derMusikschule, am Sonntag,
12. November, 18 Uhr, in der
Stadtkirche ein Konzert, bei
dem sich alles um den Segen
dreht. Balladen, Choräle, mo-
derne christliche Musik und
Pop fügen sich zu einem bun-
ten Programm zusammen.
Das rund 40-köpfige Vocalen-
semble wird von Carsten Vin-
son (Klarinette, Saxofon), Pe-
ter Wolf (Bass), Tina Pfülb
(Schlagzeug) und Andreas
Winckler (Flügel) begleitet. Ti-
ckets gibt es für 15 Euro (er-
mäßigt acht Euro, Kinder bis
acht Jahren haben freien Ein-
tritt) in der Geschäftsstelle der
Musikschule, Altes Amtsge-
richt, Darmstädter Straße 27.
Weitere Infos: � 06103
910470, musikschule-langen.
de.
Herbstball in der Stadthalle:

Der Tanzclub Blau-Gold Lan-
gen richtet am Samstag, 18.
November, einen großen
Herbstball in der Stadthalle
Langen aus. „In angenehmer
Tanzatmosphäre werden die
festlich gekleideten Paare
über das Parkett schweben,
wobei hier Tanzbeginner und
Könner gleichermaßen auf ih-
re Kosten kommen werden“,
verspricht der Verein. Zudem
erwarten die Gäste wieder
kurzweilige Showeinlagen.Da
die Veranstaltung des Tanz-
clubs weit über die Grenzen
von Langen bekannt ist, soll-
ten sich Hobbytänzerinnen
und -tänzer rasch Karten si-
chern. Diese gibt es zum Preis
von 30 Euro pro Person über
den Vorstand unter blaugold-
langen.de, für Kurzentschlos-
sene auch an der Abendkas-
se. red

Preisskat beim Kulturverein:
Der Egelsbacher Kulturverein
veranstaltet am Samstag, 11.
November, 14 Uhr, in der
„Gud Stubb“ beim Café Stern
in Egelsbach, Lutherstraße 14,
einen Preisskat. Anmelde-
schluss ist amgleichen Tag bis
spätestens 13.30 Uhr beim
Vorsitzenden des Egelsbacher
Kulturvereins, Rudi Moritz,
unter � 0170 4500014, ru-
di.moritz@eku-verein.de. Das
Startgeld beträgt zehn Euro.
Es winken Preise und für den
Sieger des Skatturniers ein
Preisgeld.
Im Rahmen der Reihe „Frei-

tag imWaldhaus“ gastiert am3.
November, 20 Uhr, die Grup-
pe Politokk bei den Natur-
freunden Egelsbach-Erzhau-
sen im Naturfreundehaus,
Hans-Fleißner-Straße 85 – mit
Liedern von Zupfgeigenhan-
sel, Georg Danzer, Lilienthal
undmehr sowie Eigenkompo-
sitionen. Der Eintritt ist frei.
Für Getränke und einen klei-
nen Imbiss ist gesorgt.
Stammtisch im Zeichen des

Schachspiels: Training fürs Ge-
hirn und Freude am Spiel ste-
hen beim nächsten Stamm-
tisch des VdK-Ortsvereins Lan-
gen im Mittelpunkt. Für Mitt-
woch, 8. November, 18 Uhr,
lädt der Sozialverband wieder
ins Restaurant des SSG-Frei-
zeitcenters, An der Rechten
Wiese 15, ein. Es wartet ein
unterhaltsamer Abend unter
der Devise „Schach ist mehr
als Schach“. Zu Gast sind die
Schachfreunde Mörfelden-
Waldorf, die Bretter und Figu-
ren zur Verfügung stellen und
zumSpiel anleiten.Wer gerne
andere Gesellschaftsspiele

Neuer Vorstand freut sich über Spende
tin), Wohnverbundsleiter Robert Maßhol-
der, Fritz Brunisch (Vorsitzender Förderver-
ein), Inge Lotz-Maßholder (Schriftführung),
Sven Leutnitz (Co-LeiterWohnanlage), Petra
Durchholz (stellvertretende Vorsitzende För-
derverein), Nico Bubbel, Peter Starck undMi-
chael Bienias vom Würfelclub und Gabriele
Eisert (Leiterin der Wohnanlage). FOTO: PRIVAT

Der neu gewählte Vorstand des Förderver-
eins der Albrecht-Tuckermann-Wohnanlage
konnte gleich eine Spende entgegen neh-
men: Der Würfelclub „Schuss“ aus Langen
hatte bei einem Turnier 500 Euro gesam-
melt. Darüber freuten sich (von links): Regi-
na Seidling und Gerlinde Richter (beide För-
derverein), Helma Keller (neue Kassenwar-
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Mit dem Verein mitwachsen
ERICH-MÜLLER-PREIS TSC Egelsbach hat Förderung der jungen Tänzerinnen noch ausgebaut

folgreiche Wettkämpfe: „Kei-
ne Gruppe funktioniert auf
der Bühne ohne Vertrauen
und Harmonie“, ist sich Rü-
cker sicher.
Die Stilrichtung Jazz und

Modern beschreibt Rücker als
einenMix aus Ballett und Hip-
Hop. Er sei beliebt, da er viele
Freiheiten und Kreativität in
den Choreografien zulasse. So
gebe eskeine festenElemente,
die in einer Darbietung zwin-
gend enthalten sein müssen.
Um neue, moderne Choreo-
grafien entwickeln zu kön-
nen, ist das Preisgeld in Höhe
von 1.500 Euro nicht nur als
Wertschätzung für die Arbeit
des jungen Vorstandsteam
sehr willkommen. Es fließt in
die Trainerfortbildung, damit
können Choreografen bezahlt
oder Workshops besucht wer-
den. Die Workshops seien
wichtig, „um nicht den An-
schluss zu verlieren“, sich von
anderen inspirieren zu lassen
und anschließend eine eigene
neue Choreografie zu entwi-
ckeln. Damit der TSC Egels-
bach auch weiterhin Erfolg
hat – mit der Jugendarbeit als
Basis. tr

Sie eifern ihnen nach. Beim
Sommerfest muss der ganze
Verein anpacken, damit es ge-
lingt.
Bei Wettkämpfen helfe der

besonders starke Zusammen-
halt in den jeweiligen Tanz-
gruppen: „Tänzerinnen, die
schon das Niveau einer ande-
ren Gruppe haben, bleiben oft
noch länger in ihrer alten,
weil sie sich so gut verstehen“,
sagt Rücker. Das sei eine
Grundvoraussetzung für er-

gibt es viele Tanzvereine, die
ein größeres Einzugsgebiet
und mehr Mitglieder haben.
Trotzdem kann sich der Ver-
ein mit mehr als 200 Mitglie-
dern auf hohem Niveau etab-
lieren und ist in der 1. und 2.
Bundesliga vertreten. Bei der
jährlichen Saisoneröffnung
führt jede Gruppe ihre Cho-
reografie auf und so bekom-
men die Jüngeren Vorbilder
und wollen auch das mal kön-
nen, was die Älteren machen.

sportliche Schwerpunkt auf
modernen Formationstänzen
– dem heutigen Jazz und Mo-
derndance – insbesondere für
Jugendgruppen.
Heute gibt es acht Gruppen

mit unterschiedlichen Aus-
richtungen. „Wir wollen so
früh wie möglich Kindertanz
anbieten“, sagt Rücker. Jeder
soll im passenden Alter ein
Angebot im Verein finden. So
beginnt es bei den Minis ab
sechs Jahren. „Kinder haben
einfachSpaß, sich zuMusik zu
bewegen“, erklärt Rücker die
große Nachfrage nach Kinder-
tanz. In der Fantasy-Gruppe
sind die Kinder zwischen acht
und zehn Jahre alt und üben
erste Choreografien ein. 2024
wollen sie erstmalig bei Tur-
nieren starten.DieGruppeNo-
va gibt es schon über 15 Jahre
und auch wenn die meisten
jungen Frauen nicht mehr in
Egelsbach wohnen, kommen
sie doch zwei Mal die Woche
für zwei Stunden zum Trai-
ning. „Die Mädels bleiben we-
gen des Zusammenhalts“, sagt
Rücker. Das Vereinsleben
zeichnet den Tanzsport Club
aus. Im Rhein-Main Gebiet

Egelsbach – Es zahlt sich aus,
dran zu bleiben. Das hat der
TSC 71 Egelsbach bewiesen
und sich zum zweiten Mal für
den Erich-Müller-Preis bewor-
ben. Nachdemes imvergange-
nen Jahr nicht geklappt hatte,
habe jetzt keiner damit ge-
rechnet, zu gewinnen, sagt die
stellvertretende Vorsitzende
Lena Rücker. Die Jugendar-
beit, für die es den Preis gibt,
hat der Verein aber nicht ru-
hen lassen, sondern die Förde-
rung der Tänzerinnen in den
Fokus gerückt. Es gab für Ver-
einsmitglieder kostenlose
Workshops. Nicht-Mitglieder
konnten auch teilnehmen.
Die Einnahmen flossen in ein
Balletttraining. So machte die
aktualisierte Bewerbung bei
der Jury Eindruck und der TSC
wurde als einer von drei Ge-
winnern geehrt.
Ausgezeichnet wird das Ge-

samtkonzept des Tanzsport
Clubs. Schon bei der Grün-
dung1971wurde als eines von
zwei Hauptzielen des Vereins
festgehalten, die „sportliche
Betätigung mit Kindern und
Jugendlichen“ zu fördern. Seit
Ende der 70er Jahre liegt der

Von klein auf im Verein integriert: Beim Sommerfest wur-
den die Minis um Steffi Kirchner (links) und Silja Erba
für ihre Tanzdarbietung umjubelt. Sie bekamen aber
auch mit, dass dafür jeder anpacken muss. FOTO: POSTL

Das Weihnachts-Preisausschreiben der Langener-Zeitun

Der Verlag beachtet bei der Speicherung und Verwendung
der Daten die einschlägigen datenschutzrechtlichen
Bestimmungen. Die Daten werden nur für die Zwecke
des Gewinnspieles erhoben und verarbeitet und nicht
an Dritte weitergegeben.
Hinweise zum Umgang mit personenbezogenen Daten finden
Sie unter https://www.op-online.de/ueber-uns/datenschutz/

Schaufenster Langen 2023
Das großeWeihnachts-Gewinnspiel der Langener Zeitung

Die traditionelle vorweihnachtliche Sonderausgabe erscheint am 22. und 23. November 2023
als Beilage in der StadtPost Langen, Egelsbach, Erzhausen und in der Langener Zeitung.

Machen Sie mit bei unserem beliebtenWeihnachtsgewinnspiel!
Die Einkaufsgutscheine können nur bei den Inserenten des Schaufenster Langen eingelöst werden!

Anzeigenschluss: Mittwoch, 15. November 2023
Ihr Mediaberater Bernd Koch steht Ihnen unter

Telefon 06103 / 3 10 85-12

Fritz-Reichle-Ring 4
78315 Radolfzell
sprit@duh.de
www.duh.de

Zu viel geglaubt?
Schluss mit der Verbrauchertäuschung!Schluss mit der Verbrauchertäuschung!
Falls auch Ihr Auto mehr Sprit verbraucht als Falls auch Ihr Auto mehr Sprit verbraucht als 
versprochen, unterstützen Sie uns. Wir fordern versprochen, unterstützen Sie uns. Wir fordern 
endlich ehrliche Hersteller-Angaben.endlich ehrliche Hersteller-Angaben.

Ihre Unterschrift zählt!Ihre Unterschrift zählt!
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Egelsbach – Die SG Egelsbach,
insbesondere die Abteilung
Leichtathletik, trauert um Ru-
di Werner, der bis zuletzt
Sport- und Gerätewart sowie
Mitglied der Sportanlagen-
und Hallenkommission war.
Er verstarb im Alter von 72
Jahren nach schwerer Krank-
heit.
Werner war auch nach sei-

ner Erkrankung außerordent-
lich aktiv in derAbteilungund
der Leichtathletikszene auf
Kreis-, Regions- und Landes-
ebene. Seit 2001 fungierte er
in Egelsbach als Sport- undGe-
rätewart. Von 2013 bis 2019
war er zudemWettkampfwart
des Leichtathletik-Kreises und
von 2014 bis 2019Wettkampf-
koordinator der Region Hes-
sen Süd. Er hatte ein umfas-
sendesWissen über das Regel-
werk und packte überall mit
an, wo Hilfe nötig war. Bei je-
dem Auf- und Abbau war er
dabei, wie auch bei fast allen
Egelsbacher Leichtathletik-
Veranstaltungen.
Für sein Engagement wurde

Rudi Werner im Dezember
2022 mit der silbernen Ehren-
nadel des Hessischen Leicht-
athletik-Verbandes ausge-
zeichnet. red

Einer, der immer mit
anpackteErlös geht an Lebensretter

Verkaufsstart für den Adventskalender des Lions-Club Langen

ter einigen Türchen des Ad-
ventskalenders sind aber auch
Geldpreise vonbis zu1.000Eu-
ro versteckt. Club-Mitglied
und Altbürgermeister Frieder
Gebhardt rät dazu, mit dem
KaufdesKalendersnicht lange
zuwarten. Jedes Exemplar hat
auf der Rückseite ein Rubbel-
feld, unter dem sich eine Los-
nummer befindet. Die 24 Ka-
lendertürchen verbergen die
Gewinnnummern. Wer ge-
wonnen hat, kann den Ge-
winn direkt beim Sponsor ab-
holen oder sich telefonisch bei
der Lions-Ausgabestelle mel-
den. Weitere Infos finden sich
ab Anfang Dezember unter
langen.lions.de red

fänglich handko-
lorierten Federli-
thografien eine
frühe Städtewer-
bung und schon
bald begehrtes
Sammlerobjekt,
weiß Gebhardt zu
berichten.
Der Erlös aus

dem Kalenderver-
kauf kommt wie-
der einem guten
Zweck zu Gute.
Club-Präsidentin Elke Vietor
sagt: „Die Lions unterstützen
gemeinnützige Projekte, hilfs-
bedürftige Menschen und ka-
ritative Einrichtungen. Vom
Überschuss der Kalenderakti-
on profitieren diesmal die Le-
bensretter in den DLRG Orts-
vereinen Langen und Egels-
bach. Sie können das Geld für
ihre wichtige Arbeit mit Si-
cherheit gut gebrauchen.“
Für alle Käufer der Advents-

kalender gibt es 144 Preise zu
gewinnen, darunter viele Ein-
kaufsgutscheine und Sach-
preise, die von Langener und
Egelsbacher Unternehmen
und Geschäftsleuten zur Ver-
fügung gestellt wurden. Hin-

Langen – Nach der erfolgrei-
chen Premiere im vergange-
nen Jahr bietet der Langener
Lions-Club wieder einen Ad-
ventskalender an. Abermals
ziert ihn ein historisches
Stadtmotiv, das Altbürger-
meister und Lions-Vorstand
Frieder Gebhardt aus seinem
Fundus alter Postkarten ausge-
sucht hat. Die Kalender kosten
fünf Euro pro Stück und sind
laut Lions ab Anfang Novem-
ber in einer Auflage von 2.000
Stück in der Buchhandlung Li-
tera, dem Buchladen am Lu-
therplatz, im Kaufhaus Braun
und direkt bei den Club-Mit-
gliedern zu haben. Jeder Ka-
lender bietet auch Chancen
auf attraktive Geld- und Sach-
preise im Gesamtwert von
8.000 Euro.
Der aktuelle Adventskalen-

der basiert auf einer Ansichts-
karte von 1898 und zeigt Lan-
gen in einer Totalansicht vom
Bahnhof aus gesehen. Fünf Vi-
gnetten präsentieren damals
bekannte Stadtansichten, die
bis heuteweitgehend so erhal-
ten sind.Das Endedes 19. Jahr-
hunderts noch junge Medium
„Postkarte“ war mit den an-

Den Adventskalender ziert ein histori-
sches Ansichtskartenmotiv von 1898. F: P

06187 4804-840 fnp@globalis.de fnp.globalis.de

Advents-Flussreise: :

Von Frankfurt bis Stra
ßburg:

mit MS Amadeus Princess:

4 Tage im November/Dezember 2023:

Leserreisen:

• First-Class-Schiff mit komfortabler Ausstattung
• Kulinarik auf hohem Niveau: Vollpension an Bord
• Stimmungsvolle Vorweihnachtsatmosphäre an Bord
• Romantische Flussfahrt auf dem Rhein
• Die Weihnachtsmärkte in Speyer und in Straßburg

Leistungen und Preise

REISETERMINE 2023:
29.11. - 02.12. | 05.12. - 08.12. | 11.12. - 14.12.
EINGESCHLOSSENE LEISTUNGEN:
• Flusskreuzfahrt: Frankfurt - Speyer - Straßburg - Frankfurt
• 3 x Übernachtung mit Vollpension an Bord
• 1 x Farewell-Dinner im Rahmen der Vollpension an Bord
REISEPREISE PRO PERSON:
Haydn-Deck Außenkabine:
2 Personen 449 € p.P. | 1 Person 549 €
Strauss-Deck, französischer Balkon:
2 Personen 599 € p.P. | 1 Person 699 €
Mozart-Deck, französischer Balkon:
2 Personen 699 € p.P. | 1 Person 799 €

Verantwortlich für den Inhalt dieser Anzeige und für die Durchführung
der Reise ist der Reiseveranstalter: GLOBALIS Erlebnisreisen GmbH,
Uferstraße 24, 61137 Schöneck©
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29.11. - 02.12.  |  05.12. - 08.12.  |  11.12. - 14.12.

4 Tage ab449 €ab/anFrankfurt

Ausflügekostenlos beiBuchung bis31.10.

Beratung, Prospekt & Buchung unter:
06187 4804-840 op@globalis.de op.globalis.de

Mo–Fr 9:00–18:00 Uhr, Sa–So 10:00–14:00 Uhr

Vom Goethe-Haus über den Fraa-Rauscher-Brunnen über Anne Franks ehemalige
Wohnhäuser bis zum Adorno-Denkmal: Lernen Sie jetzt das schöne Frankfurt am Main
als eine der prägendsten europäischen Literaturstädte kennen! Dieser Guide führt Sie
zu 101 der wichtigsten Geburts- und Verlagshäuser, Romanschauplätze, Buchhand-
lungen, Museen und Denkmäler. Neben Naheliegendem entdecken Sie auch
vielerlei Kurioses und Unbekanntes.

Isabella Caldart, Anette John · 101 literarische Orte in Frankfurt und Rhein-Main
ISBN 978-3-95542-439-8 · 16,00 €

EINTAUCHEN IN DIEWELT
DER LITERATUR

JETZT
IM

HAND
ELODER

UNTER

WWW.SOCIE
TAETS

-

VERLA
G.DE



?SIE
interessieren

sich für
gewerbliche
Anzeigen?

Da kann ich
Ihnen helfen!

Ihr
Mediaberater
für Langen,
Egelsbach,
Erzhausen:
Bernd Koch
Telefon 06103 3108512
bernd.koch@op-online.de

PRO
GRA
MM

Infos & Tickets: 06103 - 6000 0,
www.bürgerhäuser-dreieich.de

Mi. 15.11.2023, 20 Uhr
WINTERWUNDER
NORDNORWEGEN
Multivision

Mo. 13.11.2023, 20 Uhr
SISTERS OF COMEDY
Sara Brandhuber, Lea Hieronymus, Liese-
Lotte Lübke und Sabine Fischmann

Do. 16.11.2023, 20 Uhr
BERLIN TO LAHORE
Ashraf Sharif Khan (Sitar), Christoph
Reuter (Keyboard), Thomas Rüdiger
(Schlagzeug)

Mi. 22.11.2023, 20 Uhr
ALFONS
Le BEST OF

Mi. 8.11.2023, 20 Uhr
HERZLICH WILLKOMMEN
Altonaer Theater

So. 12.11.2023, 20 Uhr
STEFAN WAGHUBINGER

Unsere Angebote

Nur solange der Vorrat reicht

www.backstube-weller.de

Treppe wie neu - rundum gut beraten.

Türen. Küchen. Treppen. Fenster.
Wir verschönern Dein Zuhause!

umweltschonend
zuverlässig
kompetent
nachhaltig
bequem
lokal

0 60 74 - 40 41 27
info@portas.de

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE

Wenn die Gelenke Tag und
Nacht schmerzen und eine
Operation nicht möglich ist,
was bleibt dann? Was tun,
wenn scheinbar schon alles
versucht worden ist? Eine
hoffnungsvolle Behandlung
könnte die Schmerzbestrah-
lung sein. Wem kann sie
empfohlen werden? Wie oft
hilft sie und wie viele Jahre
hält die Wirkung an? Zu die-
sen wichtigen Fragen und zu
allen anderen Anliegen bei

Arthrose gibt die Deutsche
Arthrose-Hilfe e.V. in ihrem

Ratgeber „Arthrose-Info“wert-
volle Empfehlungen, die jeder
kennen sollte. Eine Sonder-
ausgabe des „Arthrose-Infos“
kann kostenlos angefordert
werden bei: Deutsche Arthro-
se-Hilfe e.V.,Postfach110551,
60040 Frankfurt (bitte gerne
eine 0,85-€-Briefmarke für
Rückporto beifügen) oder per
E-Mail an: service@arthrose.de
(bitte auch dann gerne mit
vollständiger Adresse für die
Zusendung des Ratgebers).

Was tun bei

ARTHROSE?

Im Caritas Baby Hospital
schenken wir Gesundheit –
über 35.000 Mal im Jahr.
Jede Spende hilft!

IBAN DE32 6601 0075 0007 9267 55
www.kinderhilfe-bethlehem.de

Jetzt kostenlos unseren Testaments-Ratgeber bestellen!
www.savethechildren.de/testamente
oder 030 27 59 59 79 - 820

IHR LETZTER WILLE KANN EIN ANFANG SEIN –
FÜR KINDER WELTWEIT.

KW 44 5StadtPost

Hospizgruppe feiert 25. Geburtstag
und der Hospizgruppe Langen) und Oskar
Mürell (stellvertretender Vorsitzender der
IGSL). Im Anschluss an die Grußworte von
Bürgermeister Jan Werner und weiteren
Gratulanten las Oskar Mürell aus dem Buch
„Wunder mit Huhn“ von Ute Kleeberg und
wurde dabei von Basile Orth (Cello) und Jür-
gen Wahl (Piano) begleitet. TEXT/FOTO: STROHFELDT

Mit vielen geladenen Gästen feierte die Hos-
pizgruppe Langen im Petrus-Gemeindehaus
ihr 25-jähriges Bestehen. Über das Jubiläum
freuten sich (von links) Bernhard Sohni, Diet-
mar Osenberg (beide Vorstandsmitglieder
der Dachorganisation Internationale Gesell-
schaft für Sterbebegleitung und Lebensbei-
stand), Christel Grimm (Vorsitzende der IGSL

Lea Böhmer ist neue Jupa-Vorsitzende
Anna-Letizia Colla. Bei einer Fahrt nach Bad
Homburg lernten sich die Mitglieder des Ju-
gendparlaments nun besser kennen, infor-
mierten sich über ihre Geschäftsordnung
und ihre Satzung und beschäftigten sich im
Rahmen eines Planspiels mit der Arbeit der
politischen Gremien. MSC/FOTO: PRIVAT

Im Sommer hat der Egelsbacher Nachwuchs
zum zweiten Mal ein Jugendparlament ge-
wählt, bei der konstituierenden Sitzung be-
stimmte das Gremium nun seinen Vorstand.
Diesen bilden künftig (von links): Florian
Wunderlich, Lea Böhmer (Vorsitzende), Jule
Knöß (stellvertretende Vorsitzende) und
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Umweltschonend mobil
STADTVERWALTUNG IHK zeichnet Bemühungen aus / Überprüfung in drei Jahren

die Stadtwerke, die Gewobau
und der Dienstleistungsbe-
trieb (DLB). 21 Teilnehmer
wurden bislang mit dem „Prä-
dikat Vorbildlich mobil“ aus-
gezeichnet und fünf Teilneh-
mer haben erfolgreich eine
Überprüfung absolviert. Das
Prädikat ist ein Instrument für
Arbeitgeber, um nachhaltige
Strategien zu entwickeln und
eine Verbindlichkeit bei der
Umsetzung zu schaffen.
„In drei Jahren werden wir

wiederkommen und schauen,
ob das geklappt hat“, kündigt
HeikeMühlhans an. „Wirwer-
den sie dann mit einem Lä-
cheln empfangen“, gibt sich
Bürgermeister Gene Hagel-
stein für die Verwaltung opti-
mistisch. hok

rausgabe einer eigenen Rad-
routenkarte.
Seit 2010 bietet das Bera-

tungsprogramm „Besser zur
Arbeit“ der ivm öffentlichen
Arbeitgebern und Unterneh-
mern kostenfreie Unterstüt-
zungundHilfe bei der Erarbei-
tung eines passgenauen Kon-
zepts. Ziel ist die Förderung ei-
ner nachhaltigen Mobilität
von Beschäftigten, Kunden
und Besuchern und ein Bei-
trag zur verträglichenAbwick-
lung der betriebsbedingten
Verkehre.
In der Region haben bislang

etwa 140 Arbeitgeber mit an
die 130.000 Beschäftigten die
Beratungsleistungen in An-
spruch genommen. In Neu-
Isenburg gehören dazu auch

tun: Auf der Agenda stehen
unter anderem der Ausbau
von Sharing-Angeboten sowie
ein Aktionstag zu Mobilität in
denKitas. Daneben sollenAus-
lastung und Ausstattung von
Fahrradabstellanlagen an ver-
schiedenen Außenstellen ge-
prüft und gegebenenfalls er-
tüchtigt sowie der Fuhrpark
nach und nach auf E-Fahrzeu-
ge umgestellt werden.
„Die Angebote für die Mitar-

beitenden machen die Stadt
als Arbeitgeberin attraktiv“,
unterstreicht Mang für die
IHK. Diesen Aspekt hebt auch
ivm-Geschäftsführerin Heike
Mühlhans hervor, die eben-
falls ins Rathaus gekommen
ist.
Denn der Mangel an Fach-

kräften macht sich auch in
den Verwaltungen bemerk-
bar. Die Ansätze zielen aber
auch auf Bürger, wie beispiels-
weise das jährlich stattfinden-
de Stadtradeln oder die He-

setzen, um die selbst ge-
steckten Ziele zu erreichen.
Vor etwazwei Jahrenhatdie

Stadt damit begonnen, berich-
tet die zuständige Fachbe-
reichsleiterin AndreaQuilling.
Sodurchlief dieVerwaltungei-
nen Prozess, in dem das Mobi-
litätsverhalten und die infra-
strukturellen Gegebenheiten
an verschiedenen Standorten
analysiertwurde. EineArbeits-
gruppe hat dann im Rahmen
des ivm-Beratungsprogramms
„Besser zur Arbeit“ ein Maß-
nahmenkonzept erarbeitet,
das nun umgesetzt wird.
Einiges wurde schon ver-

wirklicht. So gibt es für die Be-
schäftigten ein kostenloses
Jobticket, sie können kleinere
Reparaturen in einer eigens
eingerichteten Werkstatt aus-
führen. Zudem stehen neben
einem E-Auto auch Pedelecs
für Dienstfahrten bereit.
Für die kommenden Jahre

bleibt aber noch einiges zu

Neu-Isenburg – „Prädikat Vor-
bildlich Mobil“ – über diese
Auszeichnung der IHK Offen-
bach und der Gesellschaft für
IntegriertesVerkehrs- undMo-
bilitätsmanagement in der Re-
gion (ivm) kann sich die Stadt
freuen. Damit werden ihre Be-
mühungen gewürdigt, die be-
triebliche Mobilität umwelt-
schonend und effizient zu ge-
stalten.
Die Stadt übernimmt eine

Vorbildfunktion, lobte IHK-Vi-
zepräsident Wolf Matthias
Mang im Rathaus. Neben dem
Umwelt- und Klimaschutz ge-
he es auch darum, Fachkräfte
zu gewinnen und zu halten.
„Sie gehen dabei sehr struktu-
riert vor“, sagte er bei der
Übergabe der Auszeichnung.
Die Stadt habe ein Mobilitäts-
konzept erarbeitet und sich
darauf festgelegt, Maßnah-
men aus verschiedenen Hand-
lungsfeldern innerhalb der
kommenden drei Jahre umzu-

Das „Prädikat Vorbildlich Mobil“ überreichten Heike Mühl-
hans (ivm-Geschäftsführerin) und IHK-Vizepräsident Wolf
Matthias Mang (rechts) an Bürgermeister Gene Hagel-
stein. FOTO: PRIVAT

DRK bittet um
Blutspenden imWestkreis

ert dabei etwa zehn Minuten.
Die restliche Zeit wird für die
Anmeldung, das Ausfüllen des
Spendefragebogens, das ver-
trauliche Arztgespräch und
die Ruhepause im Anschluss
benötigt. Die nächsten Termi-
ne im Westkreis Offenbach
sind inNeu-Isenburg am Freitag,
3. November, 15.30 bis 20 Uhr
im Haus der Vereine, Offenba-
cher Straße 35;
in Dreieich ebenfalls am Frei-

tag, 3. November, 15.30 und 20
Uhr, im Sprendlinger Bürger-
haus, Fichtestraße 50;
in Langen amMontag, 13. No-

vember, 15 bis 20 Uhr, in der
Stadthalle.
Termine zur Blutspende

können online unter blut-
spende.de reserviert werden.
Weitere Infos unter � 0800
1194911. Zudem weist Beate
Schams vom Blutspende-
dienst Langen darauf hin, dass
„die Altersobergrenze für Erst-
und Mehrfachspender wegge-
fallen“ ist. red

Neu-Isenburg/Dreieich/Langen –
Jeden Tag werden in Deutsch-
land etwa 15.000 Blutspenden
benötigt. Um so wichtiger ist
es, dassmöglichst viele zu den
regelmäßigen Blutspendeter-
minen gehen. Der Blutspende-
dienst desRotenKreuzesweist
auf verschiedene Vorteile für
Spender hin. So erfahren sie
nach der ersten Spende ihre
Blutgruppe. JedeSpende ist zu-
gleich ein kleiner Gesundheit-
scheck: So werden Blutdruck,
Puls sowie der Eisen- bezie-
hungsweisen Hämoglobin-
Wert im Blut gemessen. Das
gespendete Lebenselixier wird
zudem auf Infektionskrank-
heitenuntersucht. Vorherund
nachher gibt es Getränke:
Nach DRK-Angaben ist es
wichtig, am Tag des Termins
viel zu trinken.
Nach der Blutspende gibt es

einen Imbiss oder ein Verpfle-
gungspaket zur Stärkung und
als Dankeschön für den Ein-
satz. Die reine Entnahme dau-

opMEDIENGRUPPE
OFFENBACH-POST

www.op-online.de
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Alle Preise sind AE-fähig, zzgl. gesetzlicher MwSt.

Unser neues Online-Magazin

Kickers Offenbach Olé
ist nun auf op-online.de.

Nach jedem Spiel wird das Magazin mit einem
ausführlichen Spielbericht und Bildern ergänzt..und
das bis zum Saisonende. Immer auf dem Laufenden
sein und nichts in der Saison rund um den OFC
verpassen. Am Saisonende liegt somit ein kompletter
Saisonrückblick zum Download vor.

Sämtliche Spielberichte
der Saison 2023/24

als wachsendes Nachsc
hlagewerk auf op-online

.de

Kickers Online-Magazin

KICKERS OFFENBACH OLÉ
KICKERS OFFENBACH OLÉDAS SPIELTAGS-MAGAZIN ZUR SAISON 2023/24

DAS SPIELTAGS-MAGAZIN ZUR SAISON 2023/24

Spiel für Spiel –alle Nachberichte ausder aktuellen Saisonals Nachschlagewerk.
Das Online Kickers-magazinwächst von Spieltag zu Spieltagund bleibt als Saison-Übersichtdauerhaft aktuell und bieteteine Rückschau.

QR-Code scannen und
direkt zum Magazin gelangen
oder über
epaper.op-online.de unter Magazine



Inh. Apothekerin Barbara Manzano Vela e.K.

IM ISENBURG-ZENTRUM
Hermesstraße 4 · 62363 Neu-Isenburg
Telefon 0 61 02-30 66 66
neu-isenburg@pluspunkt-apotheke.de

Mo – Fr: 09:00–20:00 Uhr
Samstag: 09:00–18:00 Uhr

pluspunkt_apotheke_im_iz

Gültig vom 01. bis 30.11.2023

*UVP/AVP. Abgabe in haushaltsüblichen Mengen. Solange
der Vorrat reicht.

An
ge
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t

54%
sparen

4,98€ 1100,9988€€1100 9988€€*

IBU-LYSIN-ratiopharm® 400 mg
20 Filmtabletten

AAnngggeeggebbeeboobbbottooot ddeessees MMoonats

Gültig: 11/2023
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PLUSPUNKT
Wintertee
1 Stück
ca. 40g
2) Gilt nicht für verschreibungspflichtige Produkte, Zuzah-
lungen, Rezepturen, Aktionsangebote, im Botendienst,
im Onlineshop. Abbildung ähnlich. Nur solange der Vorrat
reicht. Keine Doppelrabattierung. Ein Gutschein pro Person.

2) Gilt nicht für verschreibungspflichtige Produkte, Zuzah-

Gratis
für Ihren
Einkauf 2)

Gültig: 11/2023

Gu
tsc

he
in 20% Rabatt

MIT KUNDENKARTE
auf Ihren gesamten Einkauf
ab 20 € auf unser vorrätiges
Sortiment. 1)

Ohne Kundenkarte 10% Rabatt. 1)

1) Gilt nicht für verschreibungspflichtige Produkte, Zuzah-
lungen, Rezepturen, Aktionsangebote, im Botendienst, im
Onlineshop. Keine Doppelrabattierung.
Ein Gutschein pro Person.

*Gilt nicht für verschreibungspflichtige Produkte, Zuzah-
lungen, Rezepturen, Aktionsangebote, im Botendienst, im
Notdienst, im Onlineshop. Keine Doppelrabattierung. Nicht
mit anderen Aktionen kombinierbar.

Ak
tu
ell

es

am 24.11.2023 nur vor Ort

25% Rabatt
auf Ihren Einkauf ab 25 € auf unser
vorrätiges Sortiment.*

Gültig: 24.11.2023

Co
up

on

*Beim Kauf von Eau Thermale Avène Anti-Aging-Produk-
ten der Linien Hyaluron Activ B3, DermAbsolu, A-Oxiti-
ve und PhysioLift im Gesamtwert von mindestens 20€
gegen Abgabe des Coupons in teilnehmenden Apotheken
einlösbar. Keine Barauszahlung. Nur ein Coupon pro Kaufakt
einlösbar. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Keine
Vervielfältigungen. Aktionszeitraum: 15.11. –31.12.2023.
Gilt nicht im Onlineshop: pluspunkt-apotheke.de

$!KDE2305141123050004

Co
up

on

$!ACA0089812808910303$!ACA0039812808250508

5€
Rabatt a)

3€
Rabatt b)

aa)) 55€€ SSooffoorrttrraabbaatttt bbeim Kauf eeiinneerr MMoonnaattssppaacckkuunngg OOrtho-
mol Vital f/m bzw. b) 3€ Sofortrabatt beim Kauf einer 7er-
Packung Orthomol Vital f/m Trinkfläschchen gegen Vorlage
des Coupons an der Kasse. Coupon nicht mit anderen Rabat-
taktionen kombinierbar. Nur ein Coupon pro Kauf einlösbar.
Vervielfältigungen werden nicht akzeptiert. Aktionszeit-
raum: 01.08. –30.11.2023. Keine Barauszahlung möglich.
Gilt nicht im Onlineshop: www.pluspunkt-apotheke.de

Co
up

on

IONSZEITRAUM: 20.–25.11.2023
(1) Aktion gilt für alle Vichy Minéral 89 Produkte. Nur mög-
lich durch Abgabe eines original Rabatt-Coupons gemäß
dessen Bedingungen. Nur in teilnehmenden Apotheken.
Nicht mit anderen Rabatt-Aktionen kombinierbar. Keine Bar-
auszahlung.Veranstalterin: Die L’Oréal Deutschland GmbH,
Geschäftsbereich LDB, Johannstraße 1, 40476 Düsseldorf.
Gilt nicht im Onlineshop: pluspunkt-apotheke.de

AKTIONSZEITRAUM: 20. – 25.11.2023

$!VAL0009823252010006

AKTIONSZEITRAUM: 20. – 25.11.2023
(1) Aktion gilt für alle Vichy Minéral 89 Produkte. Nur mög-
lich durch Abgabe eines original Rabatt-Coupons gemäß 

AKTIONSZEITRAUM: 20. – 25.11.2023

Co
up

on

* Bei einem Kauf von Eucerin® Körperpflegeprodukten
inkl. Reinigung (UreaRepair, AtopiControl, pH5, Aquaphor,
DermoCapillaire) ab einem Wert von 15 € u. Vorlage des
Coupons erhalten Sie einen Sofort-Rabatt in Höhe von
3€ auf den Verkaufspreis direkt an der Kasse. Keine Ba-
rauszahlung. Nur ein Coupon pro Kaufakt einlösbar. Nicht
mit anderen Aktionen von Beiersdorf kombinierbar. Gültig
bis 30.11.2023. Gilt nicht im Onlineshop: www.pluspunkt-
apotheke.de

Bei einem Kauf von Eucerin® KörperpflegeproduktenBei einem Kauf von Eucerin® KörperpflegeproduktenBei einem Kauf von Eucerin® Körperpflegeprodukten

$!ACA0079812808610302

Co
up

on

Au
f
alle

EUBOS HAUT RUH

E
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od
u
kt

e5€
SOFORT-
RABATT*

*Beim Kauf von EUBOS HAUT RUHE Produkten im Wert
von mindestens 20€ und Vorlage des Coupons erhalten Sie
einen Sofort-Rabatt in Höhe von 5€ direkt an der Kasse.
Keine Barauszahlung möglich. Nur ein Coupon pro Kaufakt
einlösbar. Vervielfältigungen werden nicht akzeptiert.
Nur in teilnehmenden Apotheken innerhalb Deutschlands.
Aktionszeitraum: 1.10.–31.12.2023. Gilt nicht im Onlineshop:
www.pluspunkt-apotheke.de

Beim Kauf von EUBOS HAUT RUHE Produkten im Wert 

$!ACA0049812808700508

**

Gültig: 11/2023

*Verbindlicher Festpreis nach der sog. Lauer-Taxe bei Abgabe zu Lasten der gesetzl. Krankenversicherung bei Abgabe auf Rezept, wobei nach bestehenden Rabattverträgen zwischen Krankenkasse u. Hersteller der genann-
te Preisvorteil reduziert sein kann. Bei Produkten, die nicht auf Rezept abgegeben werden können, handelt es sich um die unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers an die Informationsstelle für Arzneispezialitäten
(IFA GmbH). Abgabe in haushaltsüblichen Mengen, solange der Vorrat reicht. Für Druck- u. Satzfehler keine Haftung. 1) Keine Kombination mit 1 €-Wertgutscheinen

Gültig vom 01. bis 30.11.2023

15%
sparen

12,98 15,40 €€€15 40 €€ *

Sinupret® extract überzogene
Tabletten
20 Stück

Angebot

18,98 €
ThermaCare® Wärmeumschläge
Rückenschmerzen S-XL
4 Stück

36%
sparen

6,98 € 11,04 € *

ACCC® Akut 600 mg Hustenlöser
1100 SSttück

31%
sparen

9,98 € 1144,5500 €€ **

HYLO-VISION® HD Augentropfen
30 ml · 1 l = 332,67 € / l

20 Stück      

32%
sparen

6,98 € 10,40 € *

GeloReevoice® Halstabletten
Kirschh-Menthol
2200 LLuttschtabletten

29%
sparen

6,98 € 9,9955 €€9 999555 €€€ *

DR.THEISS Melatonin Einschlaf-
Spray Plus
20 ml · 1 l = 349,00 € / l

33%
sparen

5,98 € 888,999888 €€€88 9988 €€ *

VIGANTOL® 1000 I.E. Vitamin
D3 Tabletten
100 Stück

Unsere
Empfehlung

Vicchyy® Neooovadiol Geschennnkset
Tagescreme nach den Wechsel-
jahren
50 ml
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Viele gefährliche Situationen
GOETHESCHULEMädchen und Jungen nehmen den Verkehr unter die Lupe

die Aktion hinaus ein Be-
wusstsein für das Verkehrs-
verhalten und die Sicherheit
vor ihrer Schule schaffen. Au-
ßerdem wollen sie ihre Mit-
schülerinnen und Mitschüler
motivieren, öfter einmal das
Fahrrad, anstatt die Rück-
bank des Elterntaxis, zu neh-
men.
In der lebhaften Diskussion

im Plenarsaal wurden weitere
mögliche Ideen entwickelt.
Beispielsweise schlug Erster
Stadtrat Stefan Schmitt vor,
Schülerlotsen auszubilden. Es
wurde darüber gesprochen,
das Thema Hol- und Bringver-
kehr regelmäßig auf die Tages-
ordnung der Elternabende zu
setzenoder auchdas Jugendfo-
rum einzubinden.
Hagelstein sagte am Ende:

„Ihr habt uns sowohl mit Eu-
rer souveränen Präsentation
als auch mit Euren Ideen be-
eindruckt. Wir werden jetzt
überlegen, welche wir davon
umsetzen können.“ hok

wurde 17-mal geparkt und
zwölfmal wurden Kinder auf
einem Radweg rausgelassen.
Schließlich fuhren fünfmal
Autos über den Zebrastreifen,
auf dem Fußgänger liefen.
Um die Situation zu verbes-

sern, schlugen die Mädchen
und Jungen verschiedene Än-
derungen vor: Zum Beispiel
könnten Geschwindigkeits-
messanzeigen oder Schilder
mit den Hinweisen „Achtung
Schulkinder“ oder „Achtung
Zebrastreifen“ aufgestellt wer-
den. Bremsschwellen wären
eine Möglichkeit, die Ge-
schwindigkeit vor der Schule
zu reduzieren. Auf der Liste
stehen auch zusätzliche Mar-
kierungen auf der Straße, den
Gehwegen und der Feuer-
wehreinfahrt sowie eine Blit-
zerkamera direkt an der Am-
pel vor der Schule. Außerdem
boten die jungen Experten an,
künftig an den Planungssit-
zungen teilzunehmen. Die
Gruppe möchte auch über

Radler zu nahe. Fahrräder fuh-
ren 28-mal über eine rote Am-
pel. In der Feuerwehrausfahrt

Eine Woche im Juni haben
sie eine Verkehrszählung un-
ternommen. Demnach waren
jeden Tag durchschnittlich
249 „Elterntaxis“ unterwegs.
Gegenüber dem Jahr 2019, als
es 198 waren, hat sich die An-
zahl derEltern, die ihreKinder
mit dem Auto bringen, um
fast 26 Prozent erhöht. Spit-
zenreiter ist der Dienstag,
wenn fast 300 Kindermit dem
Auto befördert werden.
Außerdem haben die Schü-

ler viele gefährliche Situatio-
nen beobachtet und diese sta-
tistisch erfasst. Demnach fuh-
ren 153 Autos zu schnell. 143-
mal hielten Autos auf der Stra-
ße, um Kinder aussteigen zu
lassen. Über den Bürgersteig
fuhren 122 Pkw, über die rote
Ampel 55. 23 kamen einem

Neu-Isenburg –Den Verkehr an
der Goetheschule haben Schü-
ler ins Visier genommen und
dabei einige Missstände ent-
deckt. Unlängst präsentierten
sie ihre Ergebnisse im Plenar-
saal und hatten Vorschläge im
Gepäck, die Situation vor dem
Gymnasium zu verbessern.
Neben Stadtverordneten-

vorsteherin Christine Wagner
nahmen Bürgermeister Gene
Hagelstein, Erster Stadtrat Ste-
fan Schmitt sowie Cornelia
Marburger, Fachbereichsleite-
rin Straßenverkehrsbehörde,
Sicherheit und Ordnung, und
Silke Amrein, Abteilungslei-
tung Jugend und Freizeit, teil.
Die Kinder wurden von der
Klassenlehrerin YvonneWiser
und der Schulsozialarbeiterin
Tal Lichtman begleitet.

Viel Arbeit haben die Schülerinnen und Schüler der Goetheschule in ihre Verkehrszäh-
lung investiert. Mit dem Ergebnis können sie mehr als zufrieden sein. Foto: privat

Online-Vortrag zum
Thema Sekten

Vortragsreihe, in Gemein-
schaften, Sekten und esoteri-
sche Gruppierungen vorge-
stellt werden, die auch in un-
serer Region aktiv sind und
Anhänger finden.
Im Anschluss an das Referat

besteht Gelegenheit zum Ge-
spräch. Veranstalter sind die
Buchenbuschgemeinde Neu-
Isenburg sowie die Erasmus-
Alberus-Gemeinde Sprendlin-
gen.
Eine Teilnahme an der

Zoom-Veranstaltung ist online
sowie telefonischmöglich. An-
meldungbei SusanneLenz, su-
sanne.lenz.pfarrerin@web.de,
� 06102 39556. Bei der An-
meldung sollten Adresse, Tele-
fonnummer und E-Mail-Adres-
se angegeben werden. red

Neu-Isenburg/Dreieich – In einer
Zeit religiöserVielfalt undAus-
differenzierung wird der Be-
griff „Sekte“ nachwie vor häu-
fig gebraucht. Vielfach wird
die Frage gestellt: „Ist das eine
Sekte?!“
Auf Einladung von Pfarrerin

Susanne Lenz referiert Oliver
Koch,Weltanschauungsbeauf-
tragter der Evanegleischen
Kirche in Hessen und Nassau,
am heutigen Mittwoch, 1. No-
vember, 18 Uhr, zu diesem
Thema in einem Online-Vor-
trag. Darin geht es unter ande-
rem darum, woran man eine
Sekte erkennt und bei wel-
chen Gruppierungen Vorsicht
geboten ist. Dieser Vortrags-
und Gesprächsabend ist die
Auftaktveranstaltung zu einer

M. SCHNEIDER Offenbach GmbH & Co. KG, Frankfurter Straße 7, 63065 Offenbach am Main
www.m-schneider-offenbach.de / Mo. - Sa. 9.30 - 19 Uhr

www.facebook.com/MSchneiderOffenbach/ www.instagram.com/modehaus.m.schneider/

S T I L S I C H E R S E I T 1 9 0 5

*Gültig im genannten Zeitraum auf das reguläre, vorrätige Damen und Herren Mode & Nachtwäsche Sortiment im Modehaus M. Schneider,
Frankfurter Straße 7, Offenbach. Nicht mit anderen Aktionen, Gutscheinen oder Kundenkartenvorteilen kombinierbar.
Nicht gültig auf Tagwäsche & Miederwaren.

und viele weitere bekannte Trend - Marken

NOVEMBER

18%*

NOVEMBER
GEBURTSTAGS - SPECIAL
118 JAHRE M. Schneider Offenbach

30. OKTOBER - 18. NOVEMBER 2023

RABATT auf das reguläre,
vorrätige Mode & Nachtwäsche Sortiment



Buchbar unter stewa.de oder in Ihrem Reisebüro vor Ort

Die Übersicht zu den Zustiegsmöglichkeiten im gesamten Rhein-Main-Kinzig-Gebiet sowie unsere
Reisebedingungen/Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) für STEWA Reiseverträge finden Sie unter www. stewa.de/agb

STEWA Touristik GmbH Lindigstraße 2, 63801 Kleinostheim, Tel.: 06027 409721, Info@stewa.de

Die ausführlichen Leistungsbeschreibungen/Infos entnehmen
Sie unter dem jeweiligen Internet-Code auf www.stewa.deSie un

Für alle Busreisen: Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen,
STEWA-Absagefrist für Reisen bis 6 / ab 7 Tage: 14/20 Tage vor Abreise.

Zeitungsnummer-Nr.: 1030SP

06027 409721 Mo - Fr 09.00 - 17.00 Uhr
Sa 10.00 - 13.00 Uhr

Die größte Bistrobus-
Flotte Deutschlands

-

Abreise Tage Weitere Advent re i sen 2023 Ab Preis p.P. Internet-Code

Fr. 01.12.23 3 Hamburg im Advent inkl. 2x ÜN/Frühstücksbuffet im ****sup.LINDNER Hotel
Am Michel in Hamburg € 429,- W24KCHH

So. 03.12.23 3 Berlin Advent inkl. 2x ÜN/Frühstücksbuffet im 5 STERNE Hotel Adlon KEMPINSKI
Berlin € 549,- W23KEBW

Mi. 13.12.23 4 Advent am wunderschönen Achensee München - Pertisau - Sixenhof -
Innsbruck - Augsburg € 739,- A23AEAC1

Mo. 04.12.23 4 Advent am Bodensee Bregenz - Appenzellerland - St. Gallen - Ravensburg -
Friedrichshafen - Lindau € 619,- W24KEBO

Mo. 11.12.23 4 Prag inkl. 3x ÜN/Frühstücksbuffet im ****NH Hotel Prague City und Stadtführung Prag
inkl. 1 Glas Glühwein € 359,- W23KEPR

Fr. 01.12.23 3 Advent in den schönsten Städten der Schweiz Basel - Bern -
KAMBLY Erlebniswelt - Emmental - Zürich € 469,- W24KEEG

Mo. 04.12.23 3 Bremen der schönste Weihnachtsmarkt des Nordens inkl. 2x ÜN/Frühstücksbuffet im
DORINT City-Hotel € 419,- W24KEBR

Fr. 08.12.23
Fr. 15.12.23 3

Antwerpen - Gent - Brügge - Maastricht inkl. 2x ÜN/Frühstücksbuffet im
****sup.LINDNER Hotel & City Lounge Antwerpen und Stadtrundgänge Antwerpen, Gent
und Maastricht mit Reiseleitung

€ 419,- A23AEAN1

Internet: W24KCEF

Erfurt
Adventsstimmung vor der
sagenhaften Kulisse des Kirchen-
bauensembles Dom und
Severikirche
Leistungen:
• Reise im ****STEWA-Bistro-Bus inkl.
Begrüßungsfrühstück PREMIUM
(kein Bus vor Ort)

• 1/2 x ÜN/Frühstücksbuffet im
****Radisson Blu Hotel in Erfurt

• Altstadtrundgang Erfurt mit
qualifizierter Reiseleitung

Fr. 01.12.23 - So. 03.12.23 ab € 399,- p.P.
So. 03.12.23 - Mo. 04.12.23 ab € 269,- p.P.
Mo. 04.12.23 - Mi. 06.12.23 ab € 379,- p.P.
Mi. 06.12.23 - Do. 07.12.23 ab € 269,- p.P.

(EZZ ab € 35,-)

2/3 TAGE
p.P. ab

€ 269,-

Internet: W24KEMO

Zermatt und Montreux
Advent in den Schweizer Bergen
Leistungen:
• Reise im ****STEWA-Bistro-Bus inkl.
Begrüßungsfrühstück PREMIUM

• 3x ÜN/HP im ***Hotel Good Night Inn in
Brig (Frühstücksbuffet, 2x 3-Gang-Abend-
essen, 1x Walliserabend mit Raclette)

• Kurze Stadtrundfahrt Brig mit dem
Kleinen Simplon Express (ca. 30 min.)

• Zahnradbahn von Täsch nach Zermatt
und zurück

• Besuch des Weihnachtsmarktes in
Montreux

• Ausflug Montreux inkl. Fahrt mit der
Zahnradbahn auf den Rochers de Naye
und Besuch im Haus des
Weihnachtsmannes

• Aufenthalt in Bern
• Ortstaxe

Mo. 27.11.23 - Do. 30.11.23 ab € 579,- p.P.
(EZZ € 120,-)

4 TAGE
p.P. ab

€ 579,-

Internet: W24KEOB

Oberstdorf
Advent in den Allgäuer Alpen
Leistungen:
• Reise im ****STEWA-Bistro-Bus inkl.
Begrüßungsfrühstück PREMIUM

• 3x ÜN/HP im ****sup.Alpenhotel
Oberstdorf (Frühstücksbuffet,
3x Abendmenü- oder buffet)

• Stadtrundgang Bregenz mit
qualifizierter Reiseleitung

• Besuch der Weihnachtsmärkte in Ulm,
Bregenz, und Dinkelsbühl

• Kurtaxe

Mo. 27.11.23 - Do. 30.11.23 ab € 629,- p.P.
(kein EZZ)

4 TAGE
p.P. ab

€ 629,-
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Diskussionen über Klimawandel
FAIRE WOCHE Vorträge an der Max-Eyth-Schule stoßen auf viel Interesse

Mitbegründer des Energiebe-
ratungsinstituts „Europäi-
sche Energiewende Commu-
nity“, und Theo Felber, der
Klimaschutzmanager der
Stadt Dreieich, waren der
Einladung der Max-Eyth-
Schule gefolgt. Die Referen-
ten mahnten einerseits eine
viel entschlossenere Politik
an. Daneben dürfe nicht
übersehen werden, was jeder
im Alltag tun kann.
Theo Felber stellte dort he-

raus, dass der Klimaschutz
bei der täglichen Wahl der
Verkehrsmittel anfängt und
dass auch die Wahl der Le-
bensmittel und der Verpa-
ckung eine Rolle spielen. Er
ermunterte die jungeGenera-
tion, sich mit ihren Anliegen
direkt an die Stadt zuwenden
und klar bessere Radwege
oder Busverbindungen zur
Schule zu fordern.
Jürgen Eiselt stellte die The-

se auf, dass mit der Solarwen-
de und einer nachhaltigen
Wirtschaft große Chancen,
mehr Freiheiten und nicht
zuletzt eine enorme Kosten-
ersparnis verbunden sein
würden.
Während der Fairen Wo-

che wurden in der Mensa Fai-
rer Kaffee ausgeschenkt, in
der Pausenhalle faire Bana-
nen, Schokolade und Limona-
de angeboten. Eine Ausstel-
lung zum Thema Fairer Han-
del komplettierte das Akti-
onspaket. Es bleibt nun zu se-
hen, was die Schüler konkret
aus den Vorschlägen ma-
chen. pkb

der Weltbevölkerung, die un-
ter den Folgen der Klimaer-
hitzung unmittelbar leiden
wird, diese nicht verursacht
hat. Bei der zweiten Diskussi-
on hatten die Schüler dann
die Gelegenheit, sich mit
dembrisantenKlimaproblem
konkreter zu beschäftigen.
Diese Veranstaltung trug den
Titel „#fairhandeln für Kli-
magerechtigkeit – Was müs-
sen wir jetzt/hier bei uns ge-
gen die Klimaerhitzung
tun?“. Dr. Jürgen Eiselt, Publi-
zist und Umweltaktivist von
„Scientists for Future“ und

Mehrfach betonten sie ihr
Recht, als junge Menschen
ihr Leben zu leben. Zugleich
bekundeten viele Schüler Be-
reitschaft, alles zu tun, damit
nun die nötige Klimawende
und der Schutz der Artenviel-
falt gelingen. Gerade denKur-
sen der gymnasialen Oberstu-
fe, die sich mit dem Halbjah-
resthema Gerechtigkeit aus-
einandersetzen, erschien der
neue Begriff „Klimagerechtig-
keit“ herausfordernd.
Als schreiende Ungerech-

tigkeit empfanden die meis-
ten, dass die arme Mehrheit

lagen und Beschränkungen
der Bevölkerung nach 2030
zugemutet werden; die Frei-
heit der künftigen Generati-
on dürfe nicht über Gebühr
eingeschränkt werden; der
Schutz der Lebensgrundlagen
(Artikel 2 des Grundgesetzes)
schließe den Schutz vor jed-
weden Beeinträchtigungen
durch die Klimaerhitzung
ein.
Bei dem Gespräch mit Kös-

ters wiesen die Schüler da-
rauf hin, dass die E-Autos in
anderen Ländern um ein
Mehrfaches billiger seien.

Dreieich –Vor allem die jünge-
re Generation wird von den
Folgen des Klimawandels be-
troffen sein. Entsprechend in-
tensiv war die Teilnahme der
Schüler bei der Fairen Wo-
che, die unter dem Motto
„Fair und kein Grad mehr!
#Fairhandeln für Klimage-
rechtigkeit“ stattfand. Auch
bei zwei Diskussionsrunden,
zu denen die Max-Eyth-Schu-
le eingeladen hatte, war die
Beteiligung groß. Insgesamt
elf Kurse und Klassen aus ver-
schiedenen Bildungsgängen,
die auch im Unterricht das
Problem der Klimakrise be-
handelten, nahmen daran
teil.
„Hitzetote, Klimaflüchtlin-

ge, CO2-Budget – Was ist ge-
recht/fair in der Klimakrise?“
war der Titel der ersten Dis-
kussionsrunde. Redakteurin
Judith Kösters vom Hessi-
schen Rundfunk stellte sich
den Fragen der Schüler. Die
Journalistin präsentierte die
letzte Folge des Funkkollegs
Klima, das sie konzipierte
und verantwortlich leitete:
Die Funkkolleg-Folge „Jung
geht baden – Gibt es ein
Recht auf Zukunft?“ erläuter-
te die Entscheidung des Bun-
desverfassungsgerichts vor
zwei Jahren, die die bisheri-
gen Klimaschutzmaßnah-
men der Regierung als zu ge-
ring und nicht verfassungs-
konform kritisierte. Das
höchste deutsche Gericht hat
dort festgehalten: Wenn die
Klimaziele erreicht werden
sollen, dürften nicht alle Auf-

Motiviert für faire Zukunft: Zarif, Lehrer Florian Kraft und Matthias Wallich, Ismail, Umut-
can, Senih und Aron (von links), allesamt Zwölftklässler an der Max-Eyth-Schule. FOTO: P

Unterstützung für „Seltene Helden“
Stadtwerke Dreieich spenden Erlöse des Weinverkaufs beim Stadtfest

und vielen Menschen Hoff-
nung und Hilfe schenken.
„Wir wünschen Louis und al-
len anderen ,Seltenen Hel-
den‘ alles Gute“, betont Arta

und verspricht, dass der loka-
le Energieversorger mit wei-
teren Aktionen positiven Ein-
fluss in Dreieich nehmen
will. jrd

in ihrer Obhut,
ein tapferer klei-
ner Junge, der ge-
gen das Kurz-
darmsyndrom
kämpft (wir be-
richteten) – auch
die Offenthaler
Feuerwehr hatte
zum Spenden
aufgerufen.
„Wir sind tief

bewegt von der
Unterstützung,
die wir von den
Dreieicher Bürge-
rinnen und Bür-
gern erhalten ha-
ben“, sagte Stef-
fen Arta, Ge-
schäftsführer der
Stadtwerke Dreieich. Die
Spendensumme wird direkt
an Seltene Helden weiterge-
geben, damit sie ihrewertvol-
le Arbeit fortsetzen können

Dreieich – Die Stadtwerke ha-
ben beim Stadtfest wieder
Spenden gesammelt, die nun
ihrer Bestimmungübergeben
werden konnten: Bei der Ak-
tion konnte das Stadtwerke-
Teammehr als 1.600 Euro für
die Organisation „Seltene
Helden“ akquirieren. Diese
gemeinnützige Organisation
hat sich der Aufgabe ver-
schrieben, Menschen zu un-
terstützen, die von seltenen
Erkrankungen betroffen
sind.
Dafür hatten die Helfer am

Stand der Stadtwerke beim
Stadtfest fleißig die Gläser ge-
füllt, denn das Unternehmen
war mit einem Weinstand
vertreten. Dieses Mal hatten
sich die Mitarbeitenden ent-
schieden, alle Einnahmen an
„SelteneHelden“ zu spenden.
Die Organisation hat unter
anderem Louis aus Offenthal

Hilfe für Kinder mit seltenen Erkrankungen wie Louis mit Mama Isabel
Keßler (Vierte von links): Stadtwerke-Geschäftsführer Steffen Arta (Drit-
ter von links) und das „Stadtfest-Team“ der Stadtwerke (von links) Ka-
trin Roland, Vladan Vujic, Mario Kircher, Jutta Suske-König, Jörg Engel,
Daniela Gerstner und Penny Gros bei der Scheckübergabe. FOTO: P

Goetheschule:
Treffen der
Ehemaligen

Neu-Isenburg – Wie in jedem
Jahr am ersten Freitag im No-
vember lädt der Förderverein
der Goetheschule für Freitag,
3. November, alle Ehemali-
gen zum Treffen ein. Beginn
ist um 19.30 Uhr im Neubau
der Schule in der Offenba-
cher Straße 160. Die Bewir-
tung übernehmen die Freun-
de und Förderer der Goethe-
schule in bewährter Weise.
Der Erlös soll Anschaffungen
und besonderen Projekten
des Gymnasiums zugutekom-
men. hok

Problememit der
Zustellung?

� 069 85008-443



KW 44 11StadtPost

Die anderen Seiten

Seit über 40 Jahren ist Brian
Johnson Sänger von AC/DC,
der erfolgreichsten Hard-
Rock-Band aller Zeiten. Auf-
gewachsen in bescheidenen
Verhältnissen im Norden
Englands, stand für ihn
schon früh fest: Er will
Rocksänger werden. Doch
erst mit 31 Jahren – nach
scheinbar gescheiterter Kar-
riere, gescheiterter Ehe und
einigen Gelegenheitsjobs –
kommt die große Chance:
Er wird von AC/DC zumVor-
singen eingeladen. Der Rest
ist (Erfolgs)geschichte. red

Brian Johnson: „Das Leben des
Brian. Die Autobiografie.“
Heyne. 432 Seiten. ISBN: 978-
3-453-21837-6.

Entlastung für städtische Kitas
Acht Erzieherinnen und Erzieher nach Anerkennungsjahr übernommen

sonal gesucht wird, herrscht
in Spanien eine extrem hohe
Jugendarbeitslosigkeit. So ha-
ben die sehr gut ausgebilde-
ten, studierten Erzieherin-
nen dort keine Chancen auf
eine Anstellung. msc

bewährt, sodass im Frühjahr
erneut zwei junge Frauen aus
dem südwesteuropäischen
Land in Langen ihre Arbeit be-
gonnen haben. Während in
Deutschland in diesen Berei-
chen händeringend nach Per-

2021 hatten die ersten spa-
nischen Erzieherinnen des
Personalvermittlers Helmeca
in Langener Kinderbetreu-
ungseinrichtungen ihreArbeit
aufgenommen. Aus Sicht der
Stadt haben sie sich bestens

Langen – Sieben Erzieherinnen
und ein Erzieher aus Langen
haben erfolgreich ihr Aner-
kennungsjahr beendet. Dafür
konnten sie nun im Rathaus
persönliche Glückwünsche
vonBürgermeister JanWerner
entgegennehmen. Die acht
jungen Menschen sind in den
Kitas Hegweg, Sonnenschein,
Nordlicht, Wundertüte, Zau-
berburg und Am Wald be-
schäftigt.
Der Verwaltungschef und

David Schroth, stellvertreten-
der Leiter im städtischen Fach-
dienst Kinderbetreuung, freu-
en sich besonders, dass darun-
ter vier junge Spanierinnen
sind, die nun als Erzieherin-
nen in den städtischen Kitas
arbeiten, nachdemsie ihreAn-
erkennung in Hessen als Fach-
kräfte erfolgreich abschließen
konnten. „Durch die über-
nommenen Erzieherinnen
und Erzieher ist die Stadt jetzt
unter anderem in der glückli-
chen Lage, in der Kita Sonnen-
schein die zweite Krippen-
gruppe zu eröffnen und die
Wartelisteweiter abzubauen“,
erklärtBürgermeisterWerner.

Acht Erzieherinnen und Erzieher (zwei fehlen auf dem Bild) haben ihre Berufsausbildung so-
wie Anerkennung absolviert. Zu ihrem Erfolg gratulierten Bürgermeister JanWerner (links)
und der stellvertretende Fachdienstleiter David Schroth. FOTO: STADT

CUPRA FORMENTOR

UPE inkl. Bereitstellung1 44.070 €
UNSER BARPREIS 32.450 €

Anzahlung 2.000 €
Laufzeit (10.000 km/Jahr) 24 Mon.
Effektiver Jahreszins2 6,10 %
Bereitstellung 0 €
MONATSRATE3 239 €

UNSER LEASINGANGEBOT

TZ*, 1.5 TSI, 110 kW (150 PS), 7-Gang-DSG, Metallic,
Climatronic, Navigationssystem, 19"-LM-Räder,
Voll-LED-Scheinwerfer, Lenkrad- u. Sitzheizung, PDC
v.u.h., Rückfahrkamera, el. Heckklappe, ACC u.v.m.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km innerstädtisch: 8,9 ·
Stadtrand: 6,7 · Landstraße: 5,9 · Autobahn: 7,1 ·
kombiniert: 6,9 · CO2-Emissionen in g/km kombin.: 1554

* TZ= Fahrzeug mit Tageszulassung mit bis zu 500 km, Erstzulassung: 15.3.2023. Angebote gültig bis 15.11.2023 und solange Vorrat reicht. Nicht kombinierbar mit weiteren Sonderaktionen oder Sonderkonditionen. Bonität vor-
ausgesetzt. Irrtümer undDruckfehler vorbehalten.Abbildungen zeigen Sonderausstattungen. 1Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers. 2Effektiver Jahreszins = Sollzinssatz (gebunden) p.a. 3Ein Angebot der SEAT Leasing,
Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig, für die das Autohaus Brass als ungebundener Vertreter tätig ist. Zulassungskosten in Höhe von 150 € werden separat in Rechnung
gestellt. 4Die Ermittlung der Kraftstoffverbrauchs- und CO2-Emissionswerte nach WLTP bringt einige Besonderheiten mit sich und erfordert neue Vorgehensweisen. Sofern Sie ein bereits nach WLTP homologiertes Fahrzeug be-stellen, besteht die Möglichkeit, dass es nach der Fahrzeugbestellung zu Veränderungen der Kraftstoffverbrauchs- und CO2-Emissionswerte kommt. Durch Umstellungen im Produktionsprozess oder durch notwendige Re-Zerti-
fizierungen kann es zu einer Neuberechnung der spezifischen Kraftstoffverbrauchs- und CO2-Emissionswerte des Fahrzeugs kommen.Weitere Informationen zum offiziellen Kraftstoffverbrauch und zu den offiziellen spezifischen
CO2-Emissionen neuer Personenkraftwagen können dem „Leitfaden über den Kraftstoffverbrauch, die CO2-Emissionen und den Stromverbrauch aller neuen Personenkraftwagenmodelle, die in Deutschland zum Verkauf angebo-
ten werden“ entnommen werden, der an allen Verkaufsstellen und bei der DAT Deutsche Automobil Treuhand GmbH, Hellmuth-Hirth-Str. 1, 73760 Ostfildern unentgeltlich erhältlich ist.

BIS
15.11.
BIS 
15.11.BLACKWEEKS

CUPRA ATECA

UPE inkl. Bereitstellung1 55.280 €
UNSER BARPREIS 41.750 €

Anzahlung 2.000 €
Laufzeit (10.000 km/Jahr) 24 Mon.
Effektiver Jahreszins2 6,10 %
Bereitstellung 0 €
MONATSRATE3 299 €

UNSER LEASINGANGEBOT

TZ*,VZ 2.0 TSI, 221 kW (300 PS),7-Gang-DSG 4Drive,
Metallic, Climatronic, Navigationssyst., 19"-LM-Räder,
Voll-LED-Scheinw., Lenkrad- u. Sitzheizung, PDC v.u.h.,
360°Kamera, Panoramaschiebed., el. Heckklappe u.v.m.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km innerstädtisch: 13 ·
Stadtrand: 9 · Landstraße: 7,8 · Autobahn: 8,7 · kombi-
niert: 9 · CO2-Emissionen in g/km kombin.: 2044

CUPRA LEON SPORTS TOURER

UPE inkl. Bereitstellung1 45.025 €
UNSER BARPREIS 34.750 €

Anzahlung 2.000 €
Laufzeit (10.000 km/Jahr) 24 Mon.
Effektiver Jahreszins2 6,10 %
Bereitstellung 0 €
MONATSRATE3 279 €

UNSER LEASINGANGEBOT

TZ*,1.5 eTSI, 110 kW (150 PS), 7-Gang-DSG,Metallic,
Climatronic, Navigationssyst., 19"-LM-Räder, Voll-LED-
Scheinw., Lenkrad- u. Sitzheizung, PDC v.u.h., Rückfahr-
kamera, Panoramaschiebedach, el. Heckklappe u.v.m.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km innerstädtisch: 7,7 ·
Stadtrand: 5,8 · Landstraße: 5,3 · Autobahn: 6,4 · kombi-
niert: 6,1 · CO2-Emissionen in g/km kombin.: 1394

CUPRA FORMENTOR

SOFO
RT

VERF
ÜGBA

R

AUTOHAUS BRASS
Aschaffenburg · Darmstadt · Frankfurt · Frankfurt-Rödelheim · Hanau · Höchst · Lohr · brass-gruppe.de

I CUPRA
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Sehnlichen Wunsch erfüllt
Kita kann dank Fördermitteln Sonnensegel anschaffen

Kommunen wie Langen, die
Teil des Bündnisses sind, im
Rahmen der kommunalen Kli-
marichtlinie des Hessischen
Umweltministeriums Zu-
schussanträge stellen. Der
Fachdienst Kinderbetreuung,
zu dem Rohrberg Kontakt auf-
nahm, stellte den Antrag, der
dazu führte, dass die Anschaf-
fungskosten in Höhe von
10.000 Euro vom Land über-
nommenwurden.DenKBL-Zu-
schlag inHöhe von2.000Euro,
der für den Aufbau fällig wur-
de, bezahlte der Förderverein.
„Glücklicherweise hat uns der
Herbst einige sonnige Tage be-
schert, sodass das Sonnensegel
schon zum Einsatz kommen
konnte“, sagt Vierrath. ms

Sonnensegels. Damit ließen
sich die Eltern nicht abspeisen
undgründeten2020einenFör-
derverein, um dieses und an-
dere Vorhaben doch stemmen
zu können – keine leichte Auf-
gabe, denn immerhin ging es
darum, einen fünfstelligen Be-
trag aufzutreiben.
Jan Rohrberg, Vater zweier

Kita-Kinder und stellvertreten-
der Vorsitzender des Förder-
vereines, stieß dann auf das
Projekt „Hessen aktiv: die Kli-
ma-Kommunen“. Das Bündnis
hessischer Städte, Gemeinden
und Landkreise für den Klima-
schutz und die Anpassung an
die Folgen des Klimawandels
versprach eine geeignete För-
dermöglichkeit, können doch

Langen – Ein Sonnensegel für
den Außenbereich stand seit
Jahren ganz oben auf dem
Wunschzettel von Kindern, El-
tern und Team der Kita Am
Steinberg – dank des Einsatzes
des Fördervereines konnte der
Schattenspender angeschafft
werden. „Im Sommer waren
die Rutsche und der Sandbe-
reich teilweise ab Mittag für
die Kinder nicht mehr nutz-
bar, da sich die Fläche extrem
stark aufheizt, zudem störten
ReflexionendenBetrieb iman-
grenzenden Gruppenraum“,
sagt Einrichtungsleiter Micha-
el Vierrath. Seitens der Stadt
gab es aufgrund der ange-
spannten Haushaltslage keine
Mittel zur Anschaffung eines

Endlich jederzeit rutschen: Kinder, Eltern und Erzieher
freuen sich über das neue Sonnensegel. FOTO: STROHFELDT

Alleinlebend, aber nicht abgehängt
SENIOREN Projekt erforscht Zusammenhang zwischen Einsamkeit und Digitalkompetenz

Leontowitsch. „Und es gibt im-
mer mehr Alleinlebende – in
allen Altersgruppen.“ Die Ver-
netzung über digitale Wege
kann helfen, das Alleinsein
nicht zur Einsamkeit werden
zu lassen. Und je besser die di-
gitalenKompetenzengeschult
sind, desto leichter fällt es vie-
len, weiter ein Leben mit vie-
len sozialen Kontakten zu füh-
ren – analog oder digital.
Aus den Diskussionen mit

Senioren hat die Forschungs-
gruppe Handlungsempfehlun-
gen erarbeitet, die sich an lo-
kale Entscheidungsträger in
Politik und Seniorenarbeit
richten:
1. Die Ideen sollen mit dem

bestehenden Angebot und der
aktuellen Kapazität der Senio-
renbetreuung abgeglichen
werden.
2. Für eine bessere Informa-

tionspolitik sollen mehr Aus-
hänge in Schaukästen, Flyer
oder Wurfsendungen sowie
übersichtliche Online-Aus-
schreibungen eingesetzt wer-
den.
3. Es bedarf einer fürdigitale

Bürgerfragen eingerichteten
Anlaufstelle.
4. Die Einrichtung einer fes-

ten und offenen Sprechstunde
(beispielsweise in der VHS) für
digitale Fragen und Probleme
ist nötig.
5. VonderGemeindeorgani-

sierte Besuchsdienste können
eine Möglichkeit sein, die so-
ziale Vernetzung der Senioren
zu stärken.
Die Ergebnisse des Projekts

werden am Donnerstag, 16.
November, 15 Uhr im Rah-
men der Aktionswoche
„Nicht(s) vergessen“ der evan-
gelischen Kirchengemeinde
präsentiert. zmk

klappt dann auch.“ Eine 91-
jährigeEgelsbacherin sagthin-
gegen: „Ich habe den An-
schluss verpasst.“
Dass die als unumgänglich

dargestellte digitale Transfor-
mation nicht nur herausfor-
dernd sein kann, sondern
auch bestehende Ungleichhei-
ten verstärkt, halten die For-
scher ebenfalls fest. Sie gehen
der Frage nach, inwieweit Se-
nioren für ihr eigenes Altwer-
den sorgen müssen und wel-
che Rolle der Staat dabei spie-
len muss und erarbeiten hier-
zu Handlungsempfehlungen.
Ein besonderes Augenmerk
liegt auf den Möglichkeiten,
sich analog zu vernetzen, um
im Alter nicht ganz allein le-
ben zumüssen. „Ab einem ge-
wissen Alter fällt es schwer,
mit neuen Menschen in Kon-
takt zu kommen“, sagt Co-For-
scher KlausWerkmann.
„Auch das Alleinleben muss

erst erlernt werden“, be-
schreibt dieWissenschaftlerin

Gemeindebücherei und disku-
tiert, was es bedeutet, im digi-
talen Zeitalter alt zu werden
und alleine zu leben. „Da hat
man sich richtig wichtig ge-
fühlt“, sagt Ritter.
Hunderte Seiten an Mit-

schrift kommen zusammen,
in denen teilweise sehr emo-
tionale Aussagen zu lesen
sind. Eine 71-jährige Egelsba-
cherin schildert: „Es gibt im-
mer einen Teil Einsamkeit, in
dem du zu Hause alleine bist,
nicht nachfragen und nicht
diskutieren kannst.“ Und ein
83-Jähriger beschreibt: „Ich
hätte gerne Kontakt mit ei-
nem Menschen, so wie es frü-
herwar.Das ist ganzklar.“Vor
der Digitalisierung versucht
sich aber niemand zu ver-
schließen. „Wenn man nicht
dranbleibt, verliert man den
Anschluss“, sagt eine der Be-
fragten und eine andere ant-
wortet: „Ich fummle da eher
dran rum und bringe mir das
teilweise selbst bei und das

Senioren in Frankfurt und
Egelsbach befragt. „Wir haben
einen Kontrast zum urbanen
Raum Frankfurts gesucht, da
war Egelsbach ideal. Hier sind
fast 30 Prozent der Einwohner
über 60 Jahre alt, mehr als ein
Drittel von ihnen lebt allein“,
erklärt Studienmacherin Dr.
Miranda Leontowitsch.
Im Januar 2022 werden da-

für Co-Forscher wie Heidy Rit-
ter in der Gemeinde rekru-
tiert, die bei der wissenschaft-
lichen Arbeit helfen und Se-
nioren vor Ort befragen. „Ich
hatte sofort jemanden im Au-
ge, der nicht vernetzt ist, aber
der hat für ein Interview abge-
sagt“, beschreibt Ritter die An-
fangsschwierigkeiten. In den
darauffolgenden Monaten
können dann aber 22 Egelsba-
cher imAlter von63bis 91 Jah-
ren gefunden, interviewt und
ihre Aussagen von den Wis-
senschaftlern ausgewertet
werden. Alle zwei Wochen
trifft sich die Gruppe in der

Egelsbach – Mit ihrem
Smartphone und Computer
kennt sich Heidy Ritter bes-
tens aus. Die Egelsbacher Se-
niorin findet sich problemlos
in der digitalen Welt zurecht.
Doch Ritter weiß auch, dass
längst nicht alle älteren Men-
schen so gut mit der neuen
Technik zurechtkommen.
Im Urlaub hat sie deshalb

schon einem befreundeten
Ehepaar unter die Arme ge-
griffen und ihnen eine E-Mail-
Adresse eingerichtet. Meist
fängt es aber schon damit an,
dass die Gebrauchsanweisung
für ein Gerät nur online abruf-
bar ist oder ein Ticket für das
Schwimmbad nur im Internet
gekauft werden kann. Viele
Senioren stehen dann vor ei-
ner großen Hürde. „Gegensei-
tige Hilfe funktioniert oft bes-
ser, als wenn es junge Leute
versuchen. Die erklären das
nämlich oft viel zu schnell“,
sagt Ritter.
Doch wie finden Menschen,

die allein leben und wenig so-
ziale Kontakte haben, ihren
Weg durch die digitalisierte
Welt? Vor welchen Schwierig-
keiten stehen sie und wie
kann die Gesellschaft diesen
Menschen mehr Teilhabe er-
möglichen? Mit diesen Fragen
beschäftigen sich Forscher der
Goethe-Universität Frankfurt
und sogenannte Egelsbacher
Co-Forscher im Projekt „Allein
aber vernetzt? – Digitale (Un-)
Gleichheit und soziale Netz-
werke alleinlebender Senio-
ren in Egelsbach“ und haben
nun ihren Bericht im Bürger-
haus vorgestellt.
Die Studie ist Teil eines eu-

ropaweiten Projekts mit Finn-
land, Schweden und Lettland.
In Deutschland werden dafür

Tatkräftige Unterstützung direkt aus dem Ort: Die Gruppe aus Wissenschaftlern der Uni
Frankfurt und „Co-Forschern“ aus Egelsbach mit Studienmacherin Dr. Miranda Leon-
towitsch (Zweite von links) stellte ihren Bericht vor. FOTO: KEGLER



Du kannst Tränen vergießen,
weil er gegangen ist.
Oder Du kannst lächeln,
weil er gelebt hat.

Wir trauern um meinen geliebten Ehemann,
unseren liebevollen Vater, Schwiegervater und Opa

Karl-Heinz Gersemsky
* 16.02.1934 † 21.10.2023

In Liebe und Dankbarkeit

Marita Gersemsky
Heike Gersemsky mit Kevin, Chris und Alex
Jost Gersemsky mit Heike
Achim Gersemsky mit Bettina, Jasmin und Nicole
sowie alle Angehörigen

Die Beerdigung findet am Donnerstag, dem 2. November 2023 um 11:00 Uhr
auf dem Friedhof in Dreieichenhain statt.

Anstatt von Blumen bitten wir um eine Spende zu Gunsten
Burgkirchengemeinde Dreieichenhain
IBAN DE 39506521240045115284 BIC HELADEFS1SLS

Was wir tief in unseren Herzen haben,
kann uns vom Tod

nicht genommen werden.

Markus Eschmann
*10.5.1961 †21.10.2023

Wir nehmen Abschied von unserem
geliebten Ehemann, Vater,
Sohn, Bruder und Onkel

Die Trauerfeier findet am Freitag,
dem 3. November 2023, um 9.30 Uhr

auf dem Friedhof Dreieich Sprendlingen
statt, anschließend Beisetzung.

Für alle Anteilnahme sagen wir
herzlichen Dank.

Menschen, die wir lieben bleiben für immer,
denn sie hinterlassen Spuren in unseren Herzen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserer herzensguten Mutter, Schwiegermutter und Oma

Gerda Schneider
geb. Heinze

* 22. 4. 1932 † 21. 10. 2023

Wir sind dankbar für die kostbare Zeit
die wir mit dir verbringen durften.

In tiefer Trauer
Christine mit Eric und Carolina

sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

In Liebe und Dankbarkeit verabschieden wir uns von

Iris Jaron
* 17. 2. 1965 † 21. 10. 2023

Du bist für immer
in unseren Herzen

Deine
Gisa Jaron
Lucas Jaron

Die Abschiedsfeier mit Urnenbeisetzung findet am Samstag,
dem 11. November 2023, um 9.30 Uhr im Friedwald
Dietzenbach statt.

Das, was ich für euch war,
bin ich immer noch.
Ich bin nicht weit weg,
nur auf der anderen Seite des Weges.

Wir nehmen Abschied von

Elfriede Geister
* 6.5.1934 † 18.10.2023
In stiller Trauer
Robert Geister
Im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Mittwoch,
dem 8. November 2023, um 13.45 Uhr auf dem Friedhof in
Egelsbach statt.

Mit dem Tod eines geliebten Menschen verliert man Vieles,
nicht aber die gemeinsam verbrachte Zeit.

Wir müssen uns von meiner lieben Mutter, Schwieger-
mutter, Oma, Tante und Cousine verabschieden.

Gertrud Klonk
geb. Wilhelm

* 27. 3. 1925 † 18. 10. 2023

Rüdiger und Heidi Klonk geb. Spehr
Stephan Klonk

Lisa Klonk und Tarik Nayman
sowie alle Angehörigen und Freunde

Dreieich, im Oktober 2023

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
Mittwoch, dem 8. November 2023, um 14.30 Uhr auf dem

Friedhof in 63303 Dreieich-Dreieichenhain, Waldstraße 57, statt.

Ich bin die Auferstehung und das Leben.
Wer an mich glaubt, wird leben, auch wenn er stirbt.

(Johannes 11,25)

Josef Kussy
* 15.08.1935 † 22.10.2023

Wir denken voll Liebe und
Dankbarkeit an ihn

IlonaundStefanHottinger,
Brigitte Bechtel undWilli Viessmann,
mit allenKindern undderenFamilien,
sowie alleAngehörigen

Die Beerdigung findet am Dienstag, den 31. Oktober 2023,
um 11 Uhr auf dem Langener Friedhof statt.
Für alle Anteilnahme bedanken wir uns auf diesem Wege
herzlichst.

KW 44 13StadtPost



Überall sind Spuren deines Lebens, Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.
Sie werden uns immer an dich erinnern.

In Liebe nehmen wir Abschied von

Manfred Schäfer
* 01.06.1940 † 20.10.2023

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, dem 09.11.2023,
um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in Langen statt.

Deine Vera
Iris und Thomas mit Timo und Kai
Herbert Kühn
sowie alle Angehörige

Wenn im Kreis der Lebenswelt, das Blatt zurück zur Erde fällt,
kehrt es zum Ursprung nur zurück und findet dort sein stilles Glück.

Wir nehmen Abschied von unserer geliebten Ehefrau, Mama,
Oma und Schwiegermutter

Monika Joseph geb. Weinbeer

* 13. 02. 1961 † 23. 10. 2023

In Liebe und Dankbarkeit:
Ernst, Lisa, Tim, Klaus mit Tara und Lion Joseph

Die Urnenbeisetzung findet auf Wunsch von Monika
in aller Stille statt.

Jederzeit erreichbar
0 61 02 / 2 23 72

info@pietaet-joseph-mueller.de

www.pietaet-joseph-mueller.de
Mitglied im Bundesverband Deutscher Bestatter e.V.

Pietät Joseph Müller GmbH i.G.
Ludwigstraße 51

63263 Neu-Isenburg

Gewissenhafte Erledigung aller
Bestattungsangelegenheiten - Bestattungsvorsorge.

Pietät
Konstantin Lessis

Unverbindliche Beratung · alle Formalitäten
alle Bestattungsarten · Überführungen im In- und Ausland

Tag und Nacht Telefon: 06102 /560577 5
Ulmenweg 1B 63263 Neu-Isenburg

www.pietaet-lessis.de E-Mail: mail@pietaet-lessis.de

Würdige
Bestattungen
seit 2003 !

2003

20
Jahre

Vertrauen

Inh.Dominik Andrä

Geschäftsführer Harald Müller

Fahrgasse 1 · 63225 Langen · Tel. 06103 / 2 29 68
www.pietaet-daum.de

Pietät

Inh. Helga Oehmen

Auch wenige
Worte können
viel Trost
spenden.

Mit einer
Familienanzeige

in Ihrer
Tageszeitung
geben Sie

den Verlust eines
lieben Menschen

bekannt.

Pietät Knöss
Bahnstraße 59

63329 Egelsbach

Tel.:

www.pietaet-knoess.de

06103 / 49489
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NACHRUF

ErwinNöske
10. 04. 1938 – 7. 10. 2023

ErwinNöske hat als alleiniger Vorstand der Dr. Bodo-
Sponholz-Stiftung stets ein großes Herz für die Isen-
burger Fastnacht gehabt undmit seiner großzügigen
Unterstützung über Jahre zumErhalt des Brauchtums
Fastnacht in Neu-Isenburg beigetragen. Mit großer
Dankbarkeit nehmenwir Abschied von ErwinNöske.

DieNeu-Isenburger Fastnachtsvereine

AKVN, FBIK, Ehrensenat, Kümmler
Schwarze Elf, KVDieWatze,Watzedonier

• Grabmale
• Beschriftungen
• Renovierungen

T 06026 - 47 11
info@stein-kapraun.de

www. s t e i n - k a p r a u n . d e
Untere Stockstädter Str. 39-45 • 63762 Großostheim

eschriftungen
vierungen

- 47 11
info@stein-kapraun.de

Herbstaktion
vom 22.10. bis 11.11.2023
Sparen Sie bis zu -70% auf ausgewählte Grabsteine aus
unserer Ausstellung. Lassen Sie sich unverbindlich beraten.

mit großzügigen
Nachlässen

Herzlichen Dank
allen Verwandten, Freunden, Nachbarn
und Bekannten die ihre Anteilnahme
und Verbundenheit am Tod unserer
lieben Mutter zum Ausdruck brachten.

Dank auch Herrn Dr. Sahm für die
langjährige Betreuung.

Waltraud Pfeiffer
Renate Schmidt
im Namen aller Angehörigen

Dreieich, im Oktober 2023

Gretel Schäfer
geb. Wambold

* 18.12.1930 † 17.9.2023

Bestattungen
Helmut Müller
- 24 Stunden erreichbar -

Tel. 06103/8079542
Inhhaber: Helmut Müller

Bestattermeister - Trauerberater -
Thanatopraktiker

Frankfurter Straße 86-88, 63303Dreieich-Sprendlingen
info@bestattungen-helmutmueller.de

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von

Adam Köhler
* 05. 02. 1932 † 15. 10. 2023

Wir sind traurig.

Petra und Stefan
Moni, Mirko und Hans-Jürgen
Linda und Matthias mit Johann und Mathilde
Helmut und Christine

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Dienstag, dem 7. November 2023,
um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in Langen statt.

Tränen in der Seele
kann man nicht sehen...
Sie sind ganz still und leise
und wahrscheinlich
deshalb schmerzen
sie um so mehr.

Osmers Bestattungen
Gartenstraße 1, 63225 Langenn
Persönlich begleitet im Trauerrfr all

Tel.06103 90 76 301
www.osmers-bestattungen.dde

Herzenssache Abschied

Was bleibt,
wenn Sie gehen?

Hinterlassen Sie Spuren
über den Tod hinaus – mit
einem Vermächtnis zugunsten
der Friedensarbeit des Volksbundes:

www.gutvorgesorgt.info

Spendenkonto Commerzbank Kassel:
IBANDE23520400210322299900 - BIC COBADEFFXXX

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt,
der ist nicht tot, nur fern;

tot ist nur, wer vergessen wird.

Immanuel Kant
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNG DER STADT NEU-ISENBURG

Erste Änderungssatzung zur
Satzung über die Gebühren an Parkscheinautomaten

im Stadtgebiet von Neu-Isenburg
(Parkscheinautomaten-Satzung)

Aufgrund des § 6 a Abs. 6 Straßenverkehrsgesetz (StVG) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 5. März 2003 (BGBl. I, S. 310, ber. S. 919), zuletzt
geändert durch Artikel 16 des Gesetzes vom 2. März 2023 (BGBl. 2023 I
Nr. 56) und § 16 Abs. 2 der Verordnung zur Übertragung von Ermächtigungen
der Landesregierung im Bereich der hessischen Landesverwaltung (Delega-
tionsverordnung) vom 12. Dezember 2007 (GVBl. I S. 859), zuletzt geändert
durch Fünfte ÄndVO vom 10.1.2022 (GVBl. S. 54), in Verbindung mit den
§§ 5, 27 der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) in der Fassung vom 7. März
2005 (GVBl. I S. 142), zuletzt geändert durch Art. 2 G zur Neuregelung stif-
tungsrechtlicher Vorschriften und zur Änd. anderer Rechtsvorschriften vom
16.2.2023 (GVBl. S. 90), hat die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Neu-
Isenburg am 27.09.2023 folgende erste Änderungssatzung zur Satzung über
die Gebühren an Parkscheinautomaten im Stadtgebiet von Neu-Isenburg
(Parkscheinautomaten-Satzung) beschlossen:

Artikel I
§ 2 der Satzung über die Gebühren an Parkscheinautomaten im Stadtgebiet
von Neu-Isenburg (Parkscheinautomaten-Satzung) wird wie folgt neu gefasst:

§ 2 Höhe der Gebühren
(1) An den Parkscheinautomaten im Stadtgebiet von Neu-Isenburg ist in

der ersten und zweiten angefangenen Stunde je eine Gebühr in Höhe
von 0,50 € und ab der dritten Stunde pro angefangene Stunde je eine
Gebühr in Höhe von 1,00 € zu entrichten. Der Nachweis über die Ent-
richtung der Gebühr ist durch einen Beleg aus dem Parkscheinautomat
nachzuweisen.

(2) Abweichend von Absatz 1 ist an den Parkscheinautomaten der Tiefgara-
ge Adolf-Bauer-Straße und der Tiefgarage Ludwigstraße die erste halbe
Stunde kostenfrei. Dies ist durch einen Beleg aus dem Parkscheinauto-
mat (Betätigen der „Brötchentaste“) nachzuweisen.

(3) Abweichend von Abs. 1 und 2 wird für die Tiefgarage Hugenottenhalle
und die Tiefgarage Adolf-Bauer-Straße in der Zeit von 23.00 Uhr bis 7.00
Uhr als Parkgebühr eine Nachtpauschale in Höhe von 3,00 € erhoben.

(4) Die Gebühr für die dreimonatige Parkberechtigung im Sinne des § 1 (2)
beträgt 90,00 €.

(5) Die Parkscheinautomaten müssen nicht betätigt werden, soweit die
Entrichtung der Parkgebühren und die Überwachung der Parkzeit auch
durch elektronische Einrichtungen oder Vorrichtungen, insbesondere
Mobiltelefone, sichergestellt und zugelassen sind und die Entrichtung
der Gebühren auch tatsächlich erfolgt. Dies gilt nur, soweit dies durch
Beschilderung im jeweiligen Bereich zugelassen ist.

Artikel II
Inkrafttreten

Die Erste Änderungssatzung Satzung über die Gebühren an Parkscheinau-
tomaten im Stadtgebiet von Neu-Isenburg (Parkscheinautomaten-Satzung)
tritt am 1. Januar 2024 in Kraft.

Ausfertigungsvermerk:
Es wird bestätigt, dass der Inhalt dieser Satzung mit dem hierzu ergangenen
Beschluss der Stadtverordnetenversammlung übereinstimmt und dass die für die
Rechtswirksamkeit maßgebenden Verfahrensvorschriften eingehalten wurden.

Neu-Isenburg, den 23.10.2023

Der Magistrat der Stadt Neu-Isenburg
Dirk Gene Hagelstein
Bürgermeister

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG

Hinweis auf die Sitzungen der Gremien der Stadt Neu-Isenburg
Gemäß § 8 Abs. 3 der Hauptsatzung der Stadt Neu-Isenburg erfolgt die öffent-
liche Bekanntmachung der Ladungen zu den Sitzungen der Stadtverordneten-
versammlung und ihrer Ausschüsse, der Ortsbeiräte sowie des Ausländerbei-
rates in den nachstehend aufgeführten Bekanntmachungskästen:
1. Rathaus, Hugenottenallee 53
2. Am Bürgerhaus Zeppelinheim, Kapitän-Lehmann-Straße 2
3. Vor dem Haus „Am Forsthaus Gravenbruch 3
Darüber hinaus erfolgt eine Information zu den Sitzungsterminen, der Tages-
ordnung sowie den Drucksachen im Internet auf der Webseite der Stadt Neu-
Isenburg unter www.neu-isenburg.de, in der Regel am Donnerstag vor dem
Sitzungstermin.
Die Termine der nächsten Sitzungen werden hiermit nachrichtlich bekannt-
gegeben:
21. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung
08.11.2023 19:00 Uhr, Rathaus, Hugenottenallee 53, 63263 Neu-Isenburg
Zu den Sitzungsdetails (Tagesordnung, Sitzungsunterlagen)
gelangen Sie über die Webseite
https://neu-isenburg.de/buergerservice/kommunalpolitik/
vorlagen-und-beschluesse-termine/
oder mittels des QR-Codes.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG

STELLENANGEBOTE

Die Stadt Neu-Isenburg sucht zur Ausübung einer ehrenamtlichen Tätigkeit als sachverständige Person nach § 8 c der
Hessischen Gemeindeordnung eine*n

Beauftragte*r für Menschen mit einer Schwerbehinderung (w/m/d)

Die Stadt Neu-Isenburg zählt mit ihren 40.000 Einwohner*innen zu den führendenWirtschafts- undWohnstandorten in der
Region Frankfurt Rhein-Main. Sie bietet Ihnen eine hervorragende Infrastruktur, beste Verkehrsanbindungen, ein großes
Kulturangebot und vielfältige Freizeitmöglichkeiten. In unserem modernen Einkaufszentrum oder bei einem Spaziergang
durch den umgebenden Stadtwald finden Sie leicht ein Gleichgewicht zwischen Leben und Arbeit.
Die Stadtverwaltung Neu-Isenburg ist mit rund 500 Mitarbeitenden eine moderne und innovative Arbeitgeberin.

Zu den Aufgaben der*des Beauftragten für Menschen mit einer Schwerbehinderung zählen insbesondere die Beratung
sowie die Koordinierung von Anliegen und Anregungen von Menschen mit einer Schwerbehinderung und Weiterleitung
dieser an die zuständigen Stellen.

Darüber hinaus gehören zu den Aufgaben:
• die Abgabe von Stellungnahmen und Empfehlungen gegenüber den städtischen Gremien bei Planungen und

vor der Entscheidung über Maßnahmen, die Menschen mit einer Schwerbehinderungen betreffen,

• Anregungen von Maßnahmen zur Verbesserung der Integration von Menschen mit einer Schwerbehinderungen,

• jährliche Vorlage eines Tätigkeitsberichtes.

Die*der Beauftragten für Menschen mit einer Schwerbehinderung kann im Einvernehmen mit dem Magistrat bzw. dem
zuständigen Dezernenten Sprechstunden abhalten.

Die*der ehrenamtlich Tätige wird durch den Magistrat befristet bestellt. Die Ausübung der Tätigkeit erfolgt als Ehrenamt für
das eine Aufwandsentschädigung entsprechend der Entschädigungssatzung der Stadt Neu-Isenburg gewährt wird.

Gesucht wird eine verantwortungsvolle Person, die bereits durch andere Tätigkeiten Erfahrungen im Bereich der Umsetzung
der Gleichstellung von Menschen mit Beauftragten für Menschen mit einer Schwerbehinderung hat und auch bereit ist, sich
in diesem Bereich fortzubilden.

Interessenten richten Ihre Bewerbung bitte bis zum 10. November 2023 schriftlich oder per E-Mail an:

buero.stvv@stadt-neu-isenburg.de
Magistrat der Stadt Neu-Isenburg

Hugenottenallee 53 | 63263 Neu-Isenburg

WIR FREUEN UNS AUF SIE !

Mit der Übersendung Ihrer Bewerbungsunterlagen willigen Sie ausdrücklich in die Verarbeitung der darin enthaltenen Daten zum Zwecke des Auswahlverfahrens für die vorliegende
ausgeschriebene Stelle ein. Ihre Einwilligung kann von Ihnen jederzeit widerrufen werden. Die Verarbeitung erfolgt ausschließlich für dieses Auswahlverfahren und wird auf Grund-
lage von Art. 6 DSGVO (Datenschutzgrundverordnung) vorgenommen. Wegen der im Zusammenhang mit dem Bewerbungsverfahren zu erhebenden personenbezogenen Daten
bitten wir Sie unsere Informationen nach Art. 13 und 14 Datenschutzgrundverordnung unter www.neu-isenburg.de, Kategorie Bürgerservice/Karriere und Ausbildung zu beachten.

Steuerberater Arheilger
Boschring 12 | 63329 Egelsbach
www.stb-arheilger.de

Kommmit
uns voran!
Wir stellen ein:

Steuerfachangestellte (m/w/d)

Steuerfachwirte (m/w/d)

Bilanzbuchhalter (m/w/d)

Vollzeit /Teilzeit / Festanstellung/unbefristet

• Jahresgehalt: 45.000—50.000 € (bei Vollzeit)
• Flexible Arbeitszeiten
• Home-Office
• Weiterbildung
• Betriebliche Altersversorgung
• Ausgeprägte betriebliche Gesundheitsvorsorge
• Betriebliche Zusatzleistungen
• Helle, freundliche und moderne Arbeitsplätze

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

Christian Arheilger
carheilger@stb-arheilger.de | +49 (0) 6103 /403770

STELLENGESUCHE

Erledige Baumfällung und
Wurzelfräsen mit eigener Frä-
se, Terrassenbau, Rollrasen,
Zäune und Gartenpflege.
06103/84309

Frau mit 15 Jahre Berufserfah-
rung sucht Arbeit als Pflegekraft 24
std. wöchentlich im Kreis Offenbach
o. Franfurt Tel. 0152 57888589

Ich erledige Ihre Gartenarbeit, z.B.
Bäume fällen, Hecke schneiden
und Rasenmähen usw.
Tel. 0178 / 8 22 29 89

Streichen, tapezieren, spachteln,
verputzen, Trockenbau, Fliesen
und Laminat☎ 0152 38244377

Mann sucht Arbeit im Garten und
alle Hilfsarbeiten. Tel. 0157
81364561

Wohnung putzen, bügeln, alte Leu-
te betreuen. Tel. 069 79370790,
0178 5311788

Weltweithilfsbereit.
Soforthilfe, Wiederaufbau und Prävention. Jeden Tag. Weltweit.

KW 44 16StadtPost



STELLENANGEBOTE

Standorte Bruchköbel, Hanau-Steinheim und Hainburg

Fühlen Sie sich angesprochen? Dann erwartet Sie ein motiviertes und
dynamisches Team, flexible Arbeitszeiten, ein moderner Arbeitsplatz sowie
eine angemessene Bezahlung.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen
easyApotheke Bruchköbel Grünebaum Apotheken OHG
zu Händen Frau Hofmann, Keltenstr. 18a, 63486 Bruchköbel
per E-Mail: jobs@gruenebaum-apotheken.de

Bei Rückfragen Tel. 06181/30760815

Frankfurter Schlüsseldienst Eich GmbH · Liebfrauenberg 39 · 60313 Frankfurt
kontakt@frankfurter-schluesseldienst.de ·www.frankfurter-schluesseldienst.de
Ihr Ansprechpartner: Jeffrey Beek, Tel. (069) 282005

Werkstatt-Mitarbeiter m/w/d

mit handwerklichem Geschick, ruhiger Hand, technischem
Grundverständnis und idealerweise etwas Erfahrung in einem
metallverarbeitenden Beruf (Industrie-/Feinmechaniker, Metallbauer,
Schlosser, Dreher) in Vollzeit gesucht.

Ihr Tätigkeitsbereich

• Anfertigung/Reparatur von Schlüsseln, Schlössern und Schließsystemen
• Herstellung von Schließzylindern nach Plan
• Digitale Schließplanpflege
• Sonstige Metall- und Werkstattarbeiten

Der Arbeitsplatz in der Innenstadt von Frankfurt ist ebenso
attraktiv wie das tolle Betriebsklima. Es erwartet Sie ein Team,
in dem sich alle auf Augenhöhe begegnen. Das attraktive
Gehalt orientiert sich an Ihren Kenntnissen und Leistungen.
Bestimmt werden wir uns einig! Eine umfassende Einarbeitung
in allen Bereichen ist sichergestellt.

Die Stadt Heusenstamm liegt mitten im Rhein-Main-Gebiet zentral und
verkehrsgünstig zwischen Frankfurt und Hanau. Wir sind eine Verwaltung
auf kommunaler Ebene mit ca. 19.000 Einwohner/innen und eine von
13 kreisangehörigen Städten und Gemeinden des Landkreises Offenbach.

Die vollständige Stellenausschreibung mit einem kompletten Tätigkeits-
profil und Anforderungen sowie weitere Informationen zur Stadt Heusen-
stamm finden Sie auf unserer Homepage unterwww.heusenstamm.de.

Für weitere Informationen steht Ihnen die Fachdienstleitung Frau
Dietmut Shaw, telefonisch unter 06104 607 1310, gerne zur Verfügung.
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, bewerben Sie sich bis zum
20. November 2023 mit Ihren aussagekräftigen Bewerbungsunterla-
gen per E-Mail unter der angegebenen Stellennummer beimMagistrat
der Stadt Heusenstamm.

bewerbung@heusenstamm.de

Hinweis: Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen ausschließlich als PDF Datei, mit
einer maximalen Größe von 10MB. Andere Dateiformate können wir aus Datenschutzgrün-
den nicht bearbeiten.

Die Stadtverwaltung Heusenstamm sucht ab sofort für den
Fachdienst 3.1 Bauverwaltung/ Stadtplanung

eine Sachbearbeiterin/
einen Sachbearbeiter (m/w/d)

- unbefristet und in Vollzeit -
- Entgeltgruppe 8 TVöD-VKA -
(Stellennummer: 44-31-2023)

Wir suchen auf 520,-€-Basis ab sofort
Verstärkung für unser Team.

Gesucht ist ein Mitarbeiter (m/w/d) zum
Ausfahren von Schulessen, wochentags von
10:00 bis 12:00 Uhr. Stundenlohn 12,00 €.
Bitte melden von 7.00 – 13.00 Uhr unter
Tel. 06103 3131 2009 Mensa HLL.

Attr.schlk.Mädels bis 28 J. gesu., f.
Akt- u. Erotikaufn., keine Veröf-
fentl. nur Hobby, gutes Honorar.
Männeranruf u. SMS zwecklos. Tel.
0162 4307428

Ich übernehme Ihre komplette
Gartenarbeit, z.B. Hecken schneiden,
Bäume fällen, etc...☎ 0174/3512940

Wir suchen ab sofort oder später
eine Zahnarzthelferinm/w/d

für Assitenz und Rezeption
Praxis Dr. Mitrenca, Offenbach

Tel. 069-83 55 65 oder
persönliche Vorstellung in der
Praxis, auch ohne Termin

Deutschspr. Reinigungskraft f.
Putz- u. Bügelarbeiten in Privhaus-
halt in OF ges., 2x wöchentl., 3 - 4
Std., Mo. u. Do. Tel. 0171 1485849

T 061 03 / 7 47 77
E-Mail: ansmann@ansmann.com

Gebäudereinigung GmbH

Wir suchen eine zuverlässige,
deutschsprachige

Reinigungskraft (m/w/d)

für einen Privathaushalt in Langen.
Arbeitszeit: 1 x wöchentlich,
6 Stunden nach Vereinbarung.

Reinemachefrau einmal dieWoche
in Bruchköbel-Niederissigheim ge-
sucht. Tel. 06181 - 73184.

NEBENBESCHÄFTIGUNG

Hecken und Bäume schneiden,
Gartenarbeiten, Rasen neu u. alt
anlegen, Pflasterarbeiten aller Art.

☎ 0176 - 70 72 87 24

Dachdecker- undSpenglerarbeiten
FlachdachallerArt☎0163 -3145555

GemeinsamDemenz besiegen.
WerdenSie jetzt aktiv!www.deutsche-demenzhilfe.com

LegionalƜ
½erÃ¶nli�hƜ
kom½eÈenÈ

www.lo�al¦ob.�e Deutsche
Herzstiftung

Herzinfarkt:
Jede Minute zählt!

sofort

112
www.herzstiftung.de

Putzhilfe mit guten deutschen
Sprachkenntnissen alle 2 Wochen, 4
Std. für 2-Personen-Haus in Mühl-
heim gesucht. Mobil 0151 57823936

KW 4417 StadtPost



IMMOBILIEN

Als geprüfte Marktwert-Makler
ermitteln wir den Verkaufswert

Ihrer Immobilie!

Als geprüfte Marktwert-Makler 
ermitteln wir den Verkaufswert 
Als geprüfte Marktwert-Makler 
ermitteln wir den Verkaufswert 

VERKAUF - FINANZIERUNG - NOTAR - ÜBERGABE

Wir suchen Immobilien aus Ihrer Region!

VOBA ImmobilienService GmbH • info@voba-immo.de •www.voba-immo.de

Eine Tochtergesellschaft der
VVVRRR BBBaaannnkkk DDDDreieich-Offenbach eG und de
Frankkkfurter Volksbank Rhein-Main eG

Andrea Keller
0171 3 37 67 57

Lissy Krall
0160 96744814

er
G

WOHNRECHT - RENTE - TEILVERKAUF
Seit 18 Jahren fürSieein sicherer und
regionalerPartner inSachenAltersabsi-
cherungmit Verbleib in Ihrer Immobilie.

Wir sindpersönlich fürSieda.
0611-7322710●www.umbauterraum.de

HÄUSER - ANGEBOTE

1-FH in Langenselbold, Mühlgasse
5, Wfl. 100 m², leer, Garten mit
3 Hütten, 1 Pkw-Platz, Ölheizung,
Keller. Von privat, VP 320.000,- €.
Tel. 0177 - 85 63 916.

HÄUSER - KAUFGESUCHE

Handwerker sucht Mehrfamilien-
haus: MFH von Privat gesucht.
Tel. 06032 9989901

Mehrfamilienhaus von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7619

Handwerker sucht Reihenhaus
Tel.: 069 - 34 87 00 37

ETW - ANGEBOTE

Single oder Pärchen 2 - 3 Zi . ETW,
69,5m², 11 Etg., GWC plus D., Blk.,
Tiefgrgstell., 185 000€ in Rodgau zu
verk., Tel. 06106 63390

ETW -ANGEBOTE 1-2 ZIMMER

2-Zi.-ETW, Hanau-Lamboy, 62 m²,
sehr gepfl., in MFH, mit Balkon, Bad
und G-WC, Abstellr., EBK, Kellerr.,
Stellpl., vermietet, v. privat zu verk.,
139.000,- €. Tel. 0162 - 78 52 124.

ETW - KAUFGESUCHE

Hobby-Handwerker sucht Eigen-
tumswohnung von Privat:
Zustand egal. Freue mich über alle
Angebote. Tel: 06403 9681615

v. PRIVAT: suche eine Wohnung
zum Kauf zur Altersvorsorgemeiner
Kinder. Tel. 06172-9818499

Eigentumswohnung von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7649

VERMIETUNG-1U.1½ZIMMER

Rödermark, Taubh. eigener Eing.,
1,5 Zi.Whg, K/B und Terrasse, ren.,
KM490€ plus NK, 3MMK, Tel.0170
3588291

VERMIETUNG-2U.2½ZIMMER

Dietzenbach: schö. sonnige 2 ZW,
am Wiesenrand, ca. 50 m², EG, EBK,
BLK, Du.m. Abzug, 3 geschoss. MFH,
Miete ohne Makler 490 € KM + NK
180 €, 3 MM KT, ab sof. Tel. 0176
43639578

Mühlheim, 2,5 ZW, sehr ruhige La-
ge in 2 Fam.Whs, 1. OG. eigener Zu-
gang, 100 qm, Wo.Zi. mit integrier-
ter Kü.41 qm, Dachterrasse 12 qm,
an Paar, Bed. Übernahme kl. Arbei-
ten in Haus und Garten, Miete nach
Vereinbarung, von privat.
Chiffre Z 2304865

Dreieich Offenthal, 2 Zi, KB, 71qm,
großer Balkon, EG, max. 2 Pers., von
Privat. KM 750€ + NK + MKT. Tel.:
061103 28179

VERMIETUNG-3U.3½ZIMMER

Telefon 06102/27324

Nah- und Fernumzüge
Montage und Lagerung

Besser-Umzüge GmbH

Rodenbach, von privat: 3½-ZW,
87 m², EBK, Bad, sep. WC, Einbau-
schränke, gr. Balkon, Waldrandlage,
790,- € + NK + Kt. Tel. 06181-431501.

MIETGESUCHE
Rödermark o. Dreieich,Kaufm. An-
gest., su. 2-Zi.-Whg., KBB, gerne mit
Stellplatz, ca. 50-60 m², bis ca. 800 €
warm, . T: 0176 70728429

GARAGEN

Garagen, Lager, 4 bis 38 m², in
gepflegter sicherer Liegenschaft,
3min vomAmtsgericht Hanau ent-
fernt. Tel. 01520 - 23 11 680.

Garage in OF, Wilhelm-Leusch-
ner-Str. ab 1.11.23 für mtl. 90,- € zu
vermieten. Tel. 069 896361

BMW

BMW 225e Active Tourer, Neuwa-
gen, nur 400 Km, für 35 Tsd. €, aus
Altersgründen zu verk. Tel. 0162
5118364, Erlensee

OPEL

Opel Omega A, Bj. 92, 112.830 km,
115 PS, TÜV 03/25, NR, sehr gepfleg-
ter Garagenwagen. Von privat, Preis
VB, Besichtigung am 4., 5. und
11.11.2023 ab 14.30 Uhr, 63526
Erlensee, Taunusstraße 7.

OLDTIMER

Opel Omega A, Bj. 92, 112.830 km,
115 PS, TÜV 03/25, NR, sehr gepfleg-
ter Garagenwagen. Von privat, Preis
VB, Besichtigung am 4., 5. und
11.11.2023 ab 14.30 Uhr, 63526
Erlensee, Taunusstraße 7.

WOHNMOBILE

Familie sucht Wohnmobil oder
Wohnwagen von privat.
Tel.: 0178 - 39 19 546

Wir kaufenWohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160www.wm-aw.de Fa.

ANKÄUFE - PKW

Ankauf von PKW’s - freundlich
und zuverlässig.

Z. Berger Automobile
63110 Rodgau

Sofortige Abmeldung mit Nachweis.
Wir kommen auch gerne zu Ihnen.

Telefon 0178 - 848 76 87

KFZ-BARANKAUF
Wir kaufen Ihre PKW & Busse! In jeglichem
Zustand. Sichere & Faire Abwicklung - Mo. – So.

Tel.069/20793977oder0157/72170724

Barankauf von PKWs aller Art,
Wohnwagen und Motorrollern -
sofort Bargeld und Abmeldung.
☎061039609300o.0163-2488318

KFZ-Ankauf aller ART zu HÖCHST-
PREISEN, sofort BARGELD! Autopark
Gernsheim, Telefon 06258/3773 oder
0174/2027729

KFZ ANKAUF! Kaufe jedes PKW,
BUSSE, WOHNMOBILE, JEEPS.
Jede Marke, jedes Alter.
Sofort Bargeld. Alles anbieten.
Tel. 06157/8085654

HondaDAX/Monkey,Kreidler,Hercu-
les, Garelli Vespa usw., alte Mokicks/
KKR gesucht. Jeder Zust. u. Teile.
☎ 06103/2704609 o. 0151/22698888

Bar-Ankauf von PKW`s, LKW`S und
Bussen auchmit Motorschaden +
ohne TÜV, Ankauf von Abwrack-

Fahrzeugen. OF, Tel.: 0171-54 17 519

Liebhaber sucht BMW und
M-Modelle. Bitte alles anbieten.
Danke. 01744054545.

ERSATZTEILE UND ZUBEHÖR

Winterreifen Semperit - 195/65
R15Hmit Alu Felgen VB.
Tel.: 061082-5856

4 Dunlop Sport5 WR, 205/60 R16,
auf Alufelg., für 240 € zu verk. Tel.
06108 76802

4 x Alu WR, Sewperit, 225/55R17H,
4-6mm,195€,Tel. 0179 1068780

MEGA
MARKT
IMMOBILIENANZEIGEN

MEGA
MARKT

AUTOANZEIGEN

VERANSTALTUNGEN

SCHÜTZEDICHVORDEM
HERZSTILLSTAND
Informationsveranstaltung im Rahmen
der Deutschen Herzwochen 2023

Neue Stadthalle Langen, Kleiner Saal,
Südliche Ringstraße 77, 63225 Langen
Leitung: Prof. Dr.med. R. Lehmann
Chefarzt der Med. Klinik I / Kardiologie
Anmeldung und Informationen unter:
le.may@asklepios.com
Tel.: 06103 / 912-6 13 38
www.asklepios.com/langen

Vortrag für Patienten & Interessierte

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

07.NOV
2023
18.00 Uhr

Eine
Anmeldung

ist
erforderlich.

ja!

Prospekte in Ihrer

In dieserWoche finden
Sie in unseren Ausgaben

die Prospekte von folgenden Firmen:
(Die Prospekte sind nicht immer für alle Ausgaben gebucht.)

MIETGESUCHE -
2 ½ UND MEHR ZIMMER

Unternehmerfamilie mit 3 Kin-
dern sucht großeWohnung

(mind.4-Zi.) oderHaus im Stadtge-
biet Offenbach☎ 0173 - 321 90 96



VERKAUF

BEKLEIDUNG

MEGA
MARKT
PRIVATE KLEINANZEIGEN Jede Woche über

600.000 Lesekontakte!

069 850088 - anzeigen@op-online.de - www.op-online.de/anzeigen

Sehr gut erhaltene Damen-Hosen
u. Oberteile (Sommer u. Winter) in
Übergröße günstig abzg., Tel. 06103
84298

MÖBEL/EINRICHTUNGEN

Haushaltsauflösung: sehr wert-
beständige Möbel zum Verkauf.
Ausziehb. Esstisch (Nussb.) mit 8 ge-
polst. Stühlen; runder Esstisch, Ø
1300 mm, ausziehb., mit 6 gepolst.
Stühlen; Anrichte; Eckschr. (Nussb.);
5-tlg. Wohnzi.-Schrank mit Beleuch-
tung; Couchtisch mit Marmorplatte
u.Metallfüßen; 4-tlg. Couchgarnitur;
Schreibtisch (Nussb.); Schreibtisch-
sessel; Schlafzimmer kompl. (Dop-
pelbett, Frisierkommode, Wand-
spiegel); div. Kleinmöbel. Preise VB.
Tel. 0173 - 51 77 939.

SONSTIGES

Perserbrücke 0,95 m x 1,50m für
75€ , Persergalerie 2,30 m x 0,80m
für 200€, Rundholzdeckeltruhe
Nussbaum 120cm gross 250€,
Hometrainer neuwertig 50€, 1 Ratt-
anbett, 1,50 x 2 m, m. Sprungrah-
men u. Matratze, 2 Nachttische, 450
€ .Tel. 06102 22568

Rollmatratze 90x200, original ver-
packt, € 20,00, Nostalgie-Tischlam-
pe, Messing-Fuß, Schirm beige Lei-
nenstruktur, mit Fransen. (Foto
kann gemailt werden)
€ 20,00, Tel. 06106 23588

ANKAUF

Herr Leibniz kauft an:
Pelze aller Art, Alt- u. Bruchgold,

Zahngold, Goldschmuck,
Münzen, Uhren, Perlen, Mode-
schmuck, Bernsteinschmuck,
Perücken, Puppen, Leder- u.
Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikristal-
le, Kleidung, Orden, Gobelin,
Messing, Bilder, Zinn, Silberbe-
steck, Krüge, Teppiche, Porzel-
lan, Schallplatten, Nähmaschi-
nen, Schreibmaschinen, Bücher,
Möbel, Gardinen, auch Haus-
haltsauflösungen, kostenlose
Beratung, Anfahrt u. Wertein-
schätzung. Zahle absolute

Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort:

Mo–So: 8–20 Uhr,
☎ 06104/98799 35

Frau Danna sucht und kauft
Pelze, Alt- u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck,

Münzen, Perücken, Puppen,
Haushaltsauflösungen, Blei-

kristalle, Bilder, Mode-
schmuck, Silber aller Art,

Bernstein, Leder und Kroko-
taschen, Schallplatten,

Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,

Porzellan, Krüge, Zinn, Möbel,
Gardinen, Tischdecken, Uh-
ren. Kostenlose Beratung und
Anfahrt bis 100 km sowie
Werteinschätzung. Zahle

Höchstpreise, 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort.
Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr
Tel. 069 - 34 87 58 42

Schallplatten (LP’s & Singles)
gesucht, aus Rock, Jazz, Soul,
Blues, Beat, Klassik etc., gerne
Sammlungen 069-67702820

Fa. Braun kauft hochwertige
Bekleidung, Accessoires und
Antiquitäten fair und diskret!

Tel.: 0157 - 50 16 85 47

Kaufe Porzellan, Sammeltassen,
Figuren,Bronzefiguren,Besteck,Ta-
felsilber uvm. Tel. 01522/1006080

VERSCHIEDENES

Haushaltsauflösung in Götzen-
hain, 04.11.2023, jew. 11 - 15 Uhr,
Dreieich, Am Alten Berg 41: antike
Möbel, Stilmöbel, Porzellan, z.B.
Versace, Meissen, Gemälde, alte
handgeschnitzter Engel, Mode-
schmuck, Humidore, Elektronik
(B&O), Gartendeko (Putten),
YSL-Handtaschen, Damen-u. Her-
renkleidung, z.B. Lagerfeld, Boss
u.a. Tel. 0177 6728287

Gartenpfleger gesucht für
Heckenschnitt, Rasenmähen und
Unkraut jäten. Näheres unter
0177 8455603

BEKANNTSCHAFTEN

Welcher ältere Herr (bis 75J)
möchte mit mir (w/1,60m/71J/Raum
HU) freie Zeit verbringen? Er sollte
mit Messer und Gabel umgehen
können, wissen, dass eine Koryphäe
kein Gewächs ist und an Kunst und
Kultur interessiert sein. Zuschriften
bitte unter Chiffre Z2350296.

Witwe, 75 J., möchte netten, sym-
pathischen Herrn bis 80 J. kennen-
lernen. Zuschriften bitte unter Chif-
fre Z2350295.

SIE SUCHT IHN

Ich, weiblich, bin 61 Jahre alt, 163 cm
groß und heiße SARAH, schlanke
Figur, blonde Haare, blaue Augen und
schon lange verwitwet und bereit für
eine neue Partnerschaft. schlanke Figur,
blonde Haare, blaue Augen und schon
lange verwitwet und bereit für eine neue
Partnerschaft. Bin als Pflegefachkraft noch
etwas tätig und suche einen Partner fürs
ganze Leben. Dein Alter ist mir egal, es
zählen andere Werte. Bin bodenständig,
natürlich, sportlich (Schwimme gerne und
habe ein Boot), mit Stil u. Klasse, Fantasie
u. Köpfchen, brav u. frech zugleich, mit
schönem Zuhause hier in der Region, in
dem unbedingt ein Mann fehlt, würde
aber auch zu Ihnen ziehen. Bitte küss mich
und gib uns über pv die Chance für eine
gemeinsame, glückliche Zukunft. Mit dir
möchte ich schöne Sachen erleben, wir
könnten irgendwo in Deutschland Urlaub
machen… einen See oder einen Berg ge-
nießen od. auf einer Eisscholle campen?!
Ichbintreu,zärtlichundmeineesehrlich…
bitte, wenn Du ein liebevoller, auf-
rechter, gepflegter Mann bist, gib uns
die Chance zu einer neuen Liebe und
rufe gleich an: Handy 0172 – 3712035
o. Mail an SarahWinter@zeitung-wz.de

ELLI, 77 J schon lange verwitwet. Ich
bin eine schöne Frau mit junger, seidiger
Haut, vital, mit Eleganz u. Persönlichkeit,
Pfiff, Fantasie, viel Herz, Fröhlichkeit u.
Hilfsbereitschaft. In guten finanziellenVer-
hältnissenmit schönem Zuhause, bin aber
ortsunabhängig und würde auch zu Dir
ziehen. Wichtig ist es, wieder zu zweit zu
sein; Liebe u. Verständnis zu spüren u. ge-
ben zu dürfen. Ichwürde gerne die Freizeit
schön für uns gestalten, ich backe gern,
liebe Kreuzworträtsel und gehe schwim-
men ummich fit zu halten. Ich koche auch
gerne – meine Spezialität: Gänsebraten
mit selbstgemachten Klößen. Ich koche
und backe Dir aber auch gerne Dein Leib-
gericht an allen Tagen, wenn Du es Dir
wünschst, und bei kleinen Wehwehchen
pflege ich Dich gesund.Wir haben keine
Zeit zu verlieren, rufe bitte gleich an,
pv Handy 0151 – 56196728. (Alter
egal, wenn im Herzen jung und noch
selbstbestimmt lebend).

Apothekerin KATHRIN, 68 J / 1.58,
verwitwet, zierliche Figur und gut ver-
sorgte Rentnerin und ich wünsche mir
einen liebevollen, zärtlichen Mann. Wenn
Sie diese pv Zeilen lesen, könnte es Liebe
werden, denn sogar Sterne treffenmanch-
mal aufeinander und es entstehen neue
Welten. Ich mache Gymnastik und sitze
gerne in Cafés und schaue mir die Leute
an, nur Du warst noch nicht da, deshalb
jetzt meine Anzeige um Dich zu finden.
Ein Herbstspaziergang in Liebe, die letz-
ten Sonnenstrahlen genießen, Kasta-
nien suchen und gemütlich einkehren
bei Glühwein oder Apfelmost. Bin ganz
„FRAU“, romantisch, leidenschaftlich, mit
viel Vertrauen, Ehrlichkeit, Treue + zärt-
licher Liebe. Die Liebe klopft nicht an
unsere Haustür, deswegen warte ich
jetzt auf Ihren schnellen Anruf unter
Handy: 01520 – 7866545. Allerliebste
Grüße, Kathrin

ER SUCHT SIE

Doktor TOBIAS, 74 J,/ herzlicher,
ehrlicher, knapp 180 cm großer boden-
ständiger Psychologe und Politik-
wissenschaftler. Bin aber einfach ein
„Mensch aus Fleisch und Blut“ mit treuem
Herz. Heute ist ein schöner Herbsttag
zum Spazierengehen und um beinahe
die letzten Blätter fallen zu sehen. Tolle
Farben entstehen durch das Sonnenlicht.
Vielleicht ist gerade das der richtige Au-
genblick, eine Anzeige zu schreiben und
positiveGedankenmitzusenden…Könnte
mir eine interessante, spannende erste
Unterhaltung vorstellen, mit Gemeinsam-
keiten, Details zu oder über uns… Dabei
dürfen wir natürlich die Gesellschaft und
gutes Essen genießen. Liebe es, mich
mit dem Partner auszutauschen, das
Erlebte zu teilen, gemeinsam Neues zu
erleben. Knapp zu mir: Habe es beruflich
durch Fleiß und Engagement weit ge-
bracht, bin sportlich, schlank, natürlich,
gradlinig… finde es selbst heraus…, ach,
und sehr zärtlich. Liebe es, mich zu be-
wegen auf viele Arten, mache gerne
Fernreisen, höre Jazz bis Klassik und in-
teressiere mich für Naturwissenschaften.
Würde mich freuen, eine Antwort
über pv von Dir lesen zu dürfen, oder
ein schneller Anruf unter Handy
0170 – 6113731 oder E-Mail an:
TobiasTobi@inserat-wz.de, das wäre
der Start ins Glück für uns.

Polizeibeamter i. R. RAINER, Anfang/
Mitte 80 und 1.80, verwitwet. Bis zu die-
sem Moment hätte ich nie gedacht, dass
ich nochmal eine pv Anzeige aufgebe.
Denn als kontaktfreudiger Mensch sind
mir noch alle Menschen, die in meinem
Leben Bedeutung erlangt haben – als
Freundinnen, Freunde, Lebensgefährtin-
nen –, stets auf irgendeine andere Weise
begegnet. Ihnen vermutlich auch. Die
Form der Kontaktanzeige erscheint mir
dagegen sehr befremdlich, stellt siemeine
gewöhnliche Vorstellung von Begegnun-
gen, aus denen sich Freundschaften oder
Liebschaften entwickeln, doch buch-
stäblich auf den Kopf: Die erste Begeg-
nung passiert nicht mehr erwartungslos,
beiläufig. Es geht ihr ein schon konkre-
tisierter Wunsch voraus. Auch ich möchte
mein Leben (wieder)mit jemandem teilen,
Schönes gemeinsam erleben und voll-
umfänglich lieben. Ich reise gern, ich liebe
dasMeerunddieBerge in Europa; ichhabe
Humor und genau das Maß an Selbst-
ironie, das ich brauche, ummeine Strenge
mir gegenüber und meine Ansprüche an
mich zu erden; auf Kunst will ich nicht
verzichten, ich höre gern Musik + lese.
Geben Sie uns die Chance zu einer
gemeinsamen Zukunft mit Respekt +
gegenseitiger Wertschätzung. Handy
0172 - 3707138.

THORSTEN, 64 J / 181cm groß, ganz
alleinstehender selbst. Unternehmer in
derKFZBranche.undwenn Schnee, fahre
ich gerne Ski. Ich bin ein dynam., schlan-
ker, ehrlicher, niveauvoller, spontaner
Mann mit Persönlichkeit, Format, viel Hu-
mor u. Zärtlichkeit, symp., kultiv., charak-
terv., zuverlässig, gentlemanlike, einMann
von Welt. Ich mag Reisen in Frankreich,
Italien und habe mehrere Motorräder,
keine Angst, ich fahre sehr vernünftig.
Jetzt fällt das letzte bunte Laub, die letzten
Blumen duften, das Jahresende kommt
nun schnell – diese Zeit möchte ich nicht
nochmal allein erleben…bitte,wollenwir
nicht alles zusammen planen? Du darfst
gerne auch mittelschlank sein und Dein
Alter ist nicht wichtig für mich, sondern
Dein Lächeln und Deine innere Zufrie-
denheit in einer Partnerschaft. Diemeisten
Partnerschaften entwickeln sich aus einer
engen Freundschaft statt aus einer Liebe
auf den ersten Blick. Ich wünsche mir
ehrliche Gefühle, eine fröhliche „SIE“
– Rückkehr in die Romantik, Zeit zum
Träumen und Liebe für „UNS“! Bitte
geben Sie „unseren Herzen“ durch
Ihren pv Anruf eine Chance zur Liebe;
Handy 0151 – 59897641 od. Mail an:
Thorsten67@wz-mail.de

Unternehmungsl. „Sie“, Anfang
70, 1,62m, schlk. , su. einen netten,
ehrlichen Partner zw. Freizeitge-
staltg, Urlaub uvm. Bitte melde Dich
unter: Z2304866 an diese Zeitung

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN

Umbau Wanne zur Dusche zum
Nulltarif* Null Euro Kosten für Sie,
inkl. Duschabtrennung. Schnell, ein-
fach und sauber in nur 8 Std. *bei
Vorhandensein eines Pflegegrades.
Schöner Wohnen GmbH,

06102-79 85 60
www.schoenerwohnengmbh.de

1A Trapezbleche auf Maß
direkt vom Hersteller.

5 % online Rabatt + Lieferung bundesweit.
Telefon 03685/40914-0

www.dachbleche24-shop.de

A-Z Bau GmbH
in der Industriestraße 13

in 63755 Alzenau zu verkaufen.
Bei Interesse bitte um

Kontaktaufnahme per E-Mail unter
d.rvovic@a-z-bau-gmbh.de

Fa. Braun reinigt blitz und sauber
ihren Hof, Dach und Terrasse
sowie Gartenarbeiten zum

Festpreis! Tel.: 0157 - 50 16 85 47

VERANSTALTUNGEN

TICKETS: WWW.COFO.DE

14.2.24 FRANKFURT Alte Oper

TICKETS: WWW.COFO.DE
20.4.24 FRANKFURT Alte Oper

4.3.24 FRANKFURT Alte Oper

11.4.24 FRANKFURT Alte Oper

Naturparadi
es

sucht Pate!

Bewahren Sie mit uns
einzigartige Natur.
Für wild lebende
Tiere und Pflanzen
in Deutschland.

NABU-Stiftung Nationales Naturerbe
Albrechtstraße 14 • 10117 Berlin
Tel. 030 235 939-163
naturerbe@nabu.de

Mehr dazu unter

www.naturerbe.de
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w

www.albert-schweitzer-
verband.de

ANTIQUITÄTEN

Antiquitäten-Geschäftsauflösung
Räumungsverkauf

Hochwertige Möbel und Lampen stark reduziert.
63225 Langen, Frankfurter Str. 11.
Mi.: 15 - 18 Uhr, Sa. 10 - 13 Uhr

☎ 0162 - 4 05 65 87

Gelagertes Kaminbuchenholz,
33cm, Schüttmeter 150€, Lieferung
bis 10km kostenlos, Mindestmege 4
Kubik. Tel.: 0170 4105378

Ricardo
Aus alten Sachen Geld machen!
Ich kaufe Pelze aller Art, Haushalts-
auflösungen, Nachlässe, Zinn, Mö-
bel, Porzellan, Bierkrüge, Mode- u.
Goldschmuck, Silberbesteck, Kame-
ras, Zahngold, Uhren aller Art (auch
defekte), Münzen, Ferngläser, Mili-
tärsachen, Puppen, Bilder, Musikin-
strumente, Nähmaschinen, Schreib-
maschinen alles anbieten! Auch am
Wochenende. 63457 Hanau, Krot-
zenburg Str. 8, Tel. 061819996567
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MarkenMarken

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo. - Fr.: 10-19 Uhr
Sa.: 10-18 Uhr

www.flamme.de

FLAMME MÖBEL GMBH FRANKFURT & CO. KG
Hanauer Landstraße 433 • 60314 Frankfurt
Tel. 069 / 9 41 73 - 53
info@flamme-frankfurt.de

BERLIN • BREMEN • FRANKFURT • FÜRTH • MÜNCHEN | HANNOVER (SOFALOFT)

EIN FAMILIEN-
UNTERNEHMEN
MIT
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